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Spannung, Spaß und
fesselnde Geschichten

mit dem
Nils-Nager-Leseclub

in der Zentralbücherei

Montag, 20.07.2009

15.00 Uhr

Bürgermeister Winfried Krämer
liest eine lustige Geschichte vor.

Nils Nager hat wieder
Überraschungen dabei.

Einfach kommen, zuhören
und Spaß haben.
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Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Kriminalpolizei 06331/5200
Giftzentrale Universitätsklinik Homburg

06841/162257

Notrufnummer: 01805-258825 plus Postleitzahl des
Standortes (0,14 Euro/min aus dem deutschen Fest-
netz). Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobil-
funknetz sind anbieterabhängig.
Das Verfahren ist denkbar einfach: Nach Wahl der
Notdienstnummer und direkter Eingabe der Postleit-
zahl des aktuellen Standortes über die Telefontasta-
tur, werden drei dienstbereite Apotheken in der Umge-
bung des Standortes mit vollständiger Adresse und
Telefonnummer angesagt und zweimal wiederholt.
Notdienstplan vom 17.07. - 23.07..2009
17.07. Engel-Apotheke, Hauptstr. 92

66953 Pirmasens, Tel. 06331/75676
Marien-Apotheke, Hauptstr. 135
66976 Rodalben, Tel. 06331/16862

18.07. Apoth. am Kirchgarten, Pirmasenser Str. 26
66957 Vinningen, Tel. 06335/916981
Löwen-Apotheke, Hauptstr. 11
66953 Pirmasens, Tel. 06331/70993

19.07 Felsen-Apotheke, Eisenbahnstr. 20
66862 Kindsbach, Tel. 06371/18258
Gräfenstein.Apotheke, Prinzregentenstr. 5
66981 Münchweiler, Tel. 06395/7442

20.07. Apoth. am Landauer Tor, Landauer Str. 189
66953 Pirmasens, Tel. 06331/7330
Holzland-Apoth., Hauptstr. 44
67716 Heltersberg, Tel. 06333/99160

21.07 Eichen-Apotheke, Hauptstr. 8
67707 Schopp, Tel. 06307/1237
Landgrafen-Apoth., Exerzierplatz 9-11
66953 Pirmasens, Tel. 06331/63329

22.07. Apoth. am Jungfernsprung, Pirmas. Str. 23b
66994 Dahn, Tel. 06391/5603
Engel-Apotheke, Hauptstr. 92
66953 Pirmasens, Tel. 06331/75676

23.07. Apotheke am Markt, Hauptstr. 37
67714 Waldf.-Burgalben, Tel. 06333/955873
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 37
66953 Pirmasens, Tel. 06331/12124

Zu beachten ist, dass der Notdienst immer um 8.30 Uhr
beginnt und am folgenden Tag um 8.30 Uhr endet,
auch an Sonn- und Feiertagen.
Der Bereitschaftsdienst kann sich kurzfristig ändern –
Angaben ohne Gewähr!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 06331/19292
Notdienstzentrale Pirmasens, Pettenkoferstraße 13-15
(vor Krankenhaus). Freitag ab 18.00 Uhr durchgehend
bis Montag 7.00 Uhr/Feiertags vom jeweiligen Vor-
abend 20.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr/Mittwoch
ab 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr. Zu allen nicht
genannten Zeiten sind die niedergelassenen Haus-
und Fachärzte für Notfallbehandlungen zuständig.

Telefonnummer: 0700/11007700
18./19.07.: Dr. Riegel Anna, Queichstraße 10a,
76846 Hauenstein, 06392/3435
Sprechzeiten: samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr, Sonn-
und Feiertage von 11.00 bis 12.00 Uhr; außerhalb der
Sprechzeit besteht Rufbereitschaft

Notdienst Krankenhaus PS 06331/714-1306

Notdienst kann bei den Tierärzten erfragt werden.

Öffnungszeiten Verbandsgemeindeverwaltung
Tel. 06333/925-0, Fax: 06333/925-190
Internet: www.vgwaldfischbach-burgalben.de
Montag – Donnerstag von 08.30 – 12.00 Uhr

und von 14.00 – 16.00 Uhr
außerdem mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag von 08.30 – 13.00 Uhr
Publikumsverkehr während den gesamten Öffnungs-
zeiten.

Öffnungszeiten der Verbandsgemeindekasse
Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch von 09.00 - 12.00 Uhr

und von 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag von 09.00 - 12.30 Uhr
Montag und Donnerstag geschlossen

Touristinformation der Verbandsgemeindever-
waltung 06333/925-160
nach Dienstschluss Verkehrsverein 06333/77086

Bergbad Heltersberg 06333/63974
Öffnungszeiten:
Das Freibad ist täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr ge-
öffnet.

Bürgersprechstunden in den Ortsgemeinden
Geiselberg: Ortsbürgermeister Spieß
Mittwoch von 18.00 – 19.00 Uhr 06307/345
Heltersberg: Ortsbürgermeister Jung
Mittwoch von 17.30 – 19.00 Uhr 06333/63548
Hermersberg: Ortsbürgermeister Sommer
Mittwoch von 18.30 – 19.30 Uhr 06333/63546
Förster Immesberger von 15.30 – 17.00 Uhr
Förster Ginkel, 1. Mittw. i. Monat, von 17.00 - 18.00 Uhr
Höheinöd: Ortsbürgermeister Weber
Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr 06333/2415
Horbach: Ortsbürgermeister Meyer
nach telefonischer Vereinbarung 06333/63007
Schmalenberg: Ortsbürgermeister Dechert
nach telefonischer Vereinbarung 06307/6389
Steinalben: Ortsbürgermeister Baumann
Mittwoch von 17.00 – 18.00 Uhr 06333/64788
Waldfischbach-Burgalben: Ortsbürgermeister Peiser
Mittwoch von 17 – 18 Uhr 06333/4550
Freitag von 17 – 18 Uhr 06333/4550
im Rathaus, Hauptstraße 52
1. Beigeordneter Lutwitzi
Mittwoch von 17 – 18 Uhr 06333/925-221
im Zimmer E 34 im Bürgerhaus „Schuhfabrik“
Freitag von 17.00 – 18.00 Uhr 06333/4550
im Rathaus, Hauptstraße 52

Forstrevierleitung
1. Mittwoch i. Mon. v. 16.30-17.30 Uhr 06333/275623
im Rathaus Waldfischbach
RL Wagner Tel. 06307/1896 oder Handy 0175/1856314

Ämter und Behörden
Amtsgericht Pirmasens 06331/871-1
Amt für Verteidigungslasten 06331/63006
Arbeitsamt Pirmasens 06331/147-0
Finanzamt 06331/7110
Forstamt Johanniskreuz 06306/92100
Gesundheitsamt 06331/809-402
Industrie- und Handelskammer 06331/523-0
Kreisjugendpfleger Andreas Schröder 06333/279653
Kreisverwaltung Südwestpfalz 06331/809-0
Notariat Waldfischbach-Burgalben 06333/9207-0
Ökumenische Sozialstation/ 06333/77255
Pflegestützpunkt 06333/77259
Polizeiinspektion Waldf.-Burgalben 06333/927-0
Straßenmeisterei Waldf.-Burgalben 06333/9203-0

Finanzamt Pirmasens-Zweibrücken
Montag bis Mittwoch von 08.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag von 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag von 08.00 – 13.00 Uhr
Das Service-Center ist für die Abgabe aller Steuerer-
klärungen zuständig und erteilt Auskünfte. Die übri-
gen Stellen können nur noch nach vorheriger Terminab-
stimmung erreicht werden. E-Mail: Poststelle@fa-ps.fin-
rlp.de, www.finanzamt-pirmasens-zweibruecken.de

Kreisjugenpfleger
Andreas Schröder 06333/279653

Kreisverwaltung Pirmasens
Unterer Sommerwaldweg 40 – 42 06331/8090

Öffnungszeiten der Kreisverwaltung
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
Montag und Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten der Kommunalen Arbeitsagentur bei
der Kreisverwaltung
Montag von 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Donnerstag von 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr
Termine können auch mit den jeweiligen Ansprech-
partnern außerhalb dieser Zeiten vereinbat werden.
Tel. 06331/809-0

Berufsorientierung f. Jugendliche durch die
Jugend-Scouts des Landkreises Südwestpfalz
Hilfestellung, Beratung und Information bei der Be-
rufswegplanung sowie beim Bewerbungen schreiben.
Terminvereinbarung bei:
Fr. Stefanie Fleck, Dipl. Sozialarbeiterin, Tel. 06331/809-
354 Di, Do, Fr, Tel. 06391/924113 Mo, Mi oder Fr. Manu-
ela Schäfer, Dipl. Sozialpädagogin, Tel. 06331/809-438
Mo, Mi, Do, Fr, Tel. 06332/569919 Di

Kfz-Zulassungsstelle
Montag bis Mittwoch von 7.30 – 15.00 Uhr
Donnerstag von 7.30 – 16.30 Uhr
Freitag von 7.30 – 11.30 Uhr

Kindergarten Heltersberg 06333/63879
Kath. Kindergarten Hermersberg 06333/64656
Prot. Kindergarten Höheinöd 06333/4924
Kath. Kindergarten Horbach 06333/64945
Prot. Kindergarten Schmalenberg 06307/6990
Kath. Kindergarten Waldf.-Burgalben 06333/2304
Prot. Kindergarten Waldf.-Burgalben 06333/1379
Kindergarten Waldf.-Burgalben 06333/3073
Grundschule Heltersberg 06333/63973
Grundschule Hermersberg 06333/63444
Grundschule Höheinöd 06333/2861
Hauptschule Waldf.-Burgalben 06333/2365
Grundschule Burgalben 06333/2564
Grundschule Waldfischbach 06333/955192
Max-Wittmann-Realschule 06333/92020

Geiselberg (Tel. 06307/345) Öffentliche Bücherei, Rathaus
Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag von 16.00 – 18.00 Uhr

Heltersberg (Tel. 06333/63066)
Dienstag von 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag von 16.00 – 19.00 Uhr

Hermersberg Kath. öffentl. Bücherei, Schwesternhaus
Mittwoch von 16.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag von 18.30 – 20.00 Uhr
Sonntag von 11.00 – 12.00 Uhr

Höheinöd Gemeindebücherei
Montag von 16.30 – 18.30 Uhr
Freitag von 17.00 – 19.00 Uhr

Schmalenberg
Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag von 16.00 – 18.00 Uhr
Waldfischbach-Burgalben, Tel. 06333/925-168

Zentralbücherei, Friedhofstr. 3
Montag geschlossen
Dienstag von 10.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag von 10.00 – 12.00 und 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag von 10.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag von 10.00 – 13.00 Uhr

Herausgeber und verantwortlich für den amtli-
chen Teil, Nachrichten und Hinweise:
Verbandsgemeindeverwaltung Waldfischbach-Burgal-
ben, 67714 Waldfischbach-Burgalben, Tel.: 06333/925-0
Verlag: Verantwortlich für Anzeigen: Rainer Zais, Fie-
guth-Verlag GmbH & Co. KG, Friedrichstraße 59,
67433 Neustadt, Telefon 06321 3939-60, Fax 06321
3939-66, Mail: anzeigen@amtsblatt.net. Für den In-
halt der Auftraggeber. Für Druckfehler keine Haftung.
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Tierärztlicher Notdienst
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Amtlicher TeilAmtlicher Teil

Abholung von Personalausweisen
oder Reisepässen
Personalausweise ,die bis einschließlich 15.06.2009 beantragt wurden
und Reisepässe, die bis einschließlich 19.06.2009 können ab sofort beim
Einwohnermeldeamt (Zimmer E3) abgeholt werden.
Bitte geben Sie ausgestellte vorläufige oder abgelaufene Personalaus-
weise oder Reisepässe beim Einwohnermeldeamt ab.
Sollten Sie das Dokument nicht selbst abholen können, geben Sie dem
Abholer bitte Vollmacht:

�

Vollmacht

Vollmachtgeber:

___________________________________________________________________
Vorname, Name, Straße , PLZ, Ort

Ich bevollmächtige hiermit
Bevollmächtigter:

___________________________________________________________________
Vorname, Name, Straße, PLZ, Ort

für mich meinen Personalausweise/Reisepass abzuholen.

O Meinen bisherigen Personalausweise/Reisepass habe ich beigefügt.
(Bitte ankreuzen, wenn zutreffend)

___________________________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift

�

Zweckverband zur
Kommunalwald-Bewirtschaftung im Holzland
Bis auf weiteres befindet sich das Büro des Revierleiters in
67715 Geiselberg, Im Börnersfeld 27.
Nach Beendigung der Renovierungsarbeiten befindet sich das Büro des
Revierleiters in 67718 Schmalenberg, Kirchgasse 10
Revierleiter Christoph Wagner ist wie folgt zu erreichen:
Tel.-Nr.: 06307/1896
Mobil: 01751856314
E-mail: christoph.wagner@wald-rlp.de

Sprechstunden des Revierleiters in den Ortsgemeinden:
Geiselberg
Gemeindehaus (ehem. Schule), Schulstraße 2
1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Erstmals am 7. April 2009
Schmalenberg
Rathaus, Hauptstraße 47
2. Dienstag im Monat 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Steinalben
Rathaus, Talstraße 20
3. Dienstag im Monat 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Waldfischbach-Burgalben
Rathaus, Hauptstraße 52
1. Mittwoch im Monat 16:30 Uhr – 17:30 Uhr

Bürgerservice vor Ort
für behinderte Menschen und Kriegsopfer
Am Mittwoch, den 12. August 2009, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
findet bei der Verbandsgemeindeverwaltung Waldfischbach-Burgalben
ein Sprechtag statt. Die Sprechtage finden jeden 2. Mittwoch im Monat
statt.
Es wird eine Mitarbeiterin/ ein Mitarbeiter des Amtes für soziale Ange-
legenheiten anwesend sein. Um eine optimale Beratung vornehmen zu
können, ist eine rechtzeitige Anmeldung bei der Verbandsgemeindever-
waltung, Frau Fasco Tel.: 06333-925105 zu empfehlen. Auf diese Weise
wird sichergestellt, dass die Beraterinnen sich vorab informieren und
evtl. die Akten mitbringen können.

Manöverankündigung
Die Bundeswehr hat ein Manöver angekündigt, von dem möglicher Wei-
se auch unser Raum betroffen wird. Es handelt sich um eine Gruppe von
20 Personen mit 10 Rad-Fahrzeugen.
Der Zeitraum ist: 20.07.-24.07.2009
Falls es dabei zu Schäden oder sonstigen Beeinträchtigungen kommt,
können sich die Betroffenen an die Verbandsgemeindeverwaltung,
Herrn Rapp (Tel. +49 6333 925121,
Email: urapp@waldfischbach-burgalben.de) oder
Herrn Hamm (Tel. +49 6333 925122,
Email: bhamm@waldfischbach-burgalben.de) wenden

Die Tourist-Information weist auf folgendes hin:
Vermieter insbesondere von Ferienwohnungen aufgepasst! In der Süd-
westpfalz quartiert sich seit einigen Monaten ein junges Paar in Ferien-
wohnungen ein und reist nach 1 oder 2 Wochen ohne zu zahlen wieder
ab. Gebucht wurde mehrfach unter dem Namen Hoffmann. Teilweise
wurde als Grund der Buchung ein Wasserrohrbruch in der eigenen Woh-
nung angegeben. Wir empfehlen daher grundsätzlich, sich den gültigen
Ausweis des Mieters vorzeigen zu lassen, die Daten zu notieren bzw. zu
kopieren und auch Vorkasse in Erwägung zu ziehen. Bei Auffälligkeiten
oder ähnlichen Erfahrungen wenden Sie sich bitte an die Kriminalpolizei
in Pirmasens.

Zahlungshinweis der Verbandsgemeindekasse
Waldfischbach-Burgalben
Die Verbandsgemeindekasse weist auf folgende Fälligkeitstermine hin:
Hundesteuer 01.07.2009
Werksgebühren-Abschlagszahlungen 15.07.2009
(Wasser-, Kanalgeb., wiederk.Beitr.)
in allen Ortsgemeinden
Stromgebühren-Abschlagszahlung 15.07.2009
in der Ortsgemeinde Waldfischbach-Burgalben
Wir bitten alle Abgabenpflichtigen die fälligen Zahlungen terminge-
recht zu leisten.
Stromabnehmer in der Ortsgemeinde Waldfischbach-Burgalben, die mit
zwei oder mehreren Abschlagszahlungen im Rückstand und angemahnt
sind, müssen nach der schriftlichen
Androhung mit der Strombezugssperre rechnen.

Im privaten Umfeld etwas für Prävention tun
Aufgaben und Ziele des
Landespräventionsrates Rheinland-Pfalz
Mainz. Kriminalität in Land und in den Kommunen zu reduzieren, ist eins
der Hauptanliegen des Landespräventionsrates Rheinland-Pfalz. „Man
kann im kleinen privaten Rahmen sehr viel für Prävention tun“, schätzt
Helmut Liesenfeld vom rheinland-pfälzischen Innenministerium ein. Er
ist Mitarbeiter der Leitstelle Kriminalprävention (Tel. 06131/16-3708), die
ihren Sitz im 4. Stock des Innenministeriums hat. Das Büro ist gleichzei-
tig auch die Geschäftsstelle des Landespräventionsrates. Hier laufen die
Fäden für die organisatorische Betreuung des Gremiums zusammen. Die
Fachstelle koordiniert seit 12 Jahren alles, was mit kommunaler Krimina-
litätsverhütung im Land zu tun hat. Eine vielseitige Aufgabe – die Mitar-
beiter richten den jährlichen Landespräventionstag aus, gestalten the-
menbezogene Präventionstage und organisieren Fachtagungen im
gesamten Bundesland. Das Team plant darüber hinaus landesweite
Präventionskampagnen und –projekte und gibt Dokumentationen her-
aus. Jährlich wird auch der „Preis für Zivilcourage“ verliehen, mit dem
Bürger ausgezeichnet werden, die sich besonders für andere eingesetzt
haben.
„Vorbild sein“ heißt übrigens die aktuelle Kampagne des Landespräven-
tionsrates, mit der man vor allem Erwachsene ansprechen will, die durch

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde
Waldfischbach-BurgalbenWaldfischbach-Burgalben
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ihr eigenen Verhalten Jugendlichen einen verantwortungsbewussten
Umgang mit Alkohol vermitteln, Fachliche Unterstützung erhält die Leit-
stelle dabei wie bei allen Projekten vom 10-köpfigen Vorstand des Lan-
despräventionsrates, dem Rechtsanwalt Dr. Andreas Ammer aus Trier vor-
sitzt und dem u.a. Professoren, Psychologen sowie Vertreter aus den
Bereichen Wirtschaft und Sport angehören. Sie machen Vorschläge, wie
die inhaltliche und strukturelle Arbeit des Landespräventionsrates ausse-
hen kann, die dann von der Geschäftsstelle umgesetzt wird.
Um in möglichst vielen gesellschaftlichen Bereichen etwas gegen Krimi-
nalität und für Prävention zu tun, wurden vier Arbeitsgruppen einge-
richtet. Die AG’s „Jugend“, „Gewalt“, „Kommunale Gremien“ und „Wirt-
schaft“ beleuchten das Themenfeld Kriminalitätsverhütung von ganz
unterschiedlichen Seiten und stehen dem Landespräventionsrat selbst
beratend zur Seite.
Dass die landesweiten Präventionsmaßnahmen erfolgreich sind, zeigt
u.a. die landesweite Kampagne „Wer nichts tut, macht mit“, die im Jahr
2000 gestartet wurde und seitdem jährlich durchgeführt wird. Koorpera-
tionspartner wie Bundespolizei, Weisser Ring und kriminalpräventive
Gremien helfen nach wir vor mit, die Kampagne in die Öffentlichkeit zu
tragen, und werben für mehr Zivilcourage in der Bevölkerung. Umfragen
belegen, dass viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sich
inzwischen mit der Kampagne identifizieren – sie ist damit ins Bewusst-
sein der Menschen im Land gerückt.
„ein wichtiger Punkt bei unserer Arbeit ist, den Akzent auf die sozialen
Bedingungen der Kriminalitätsentstehung zu legen, auch auf die Ver-
meidung von Gewalt jeglicher Art“, schätzt der Vorsitzende des Lan-
despräventionsrates, Dr. Andreas Ammer, ein. „Dann muss man sich
zunächst die einzelnen Lebensbedingungen anschauen und die Frage
stellen, warum jemand gewalttätig wird“, erläutert der Vorsitzende.
„Dies ist dann der Ansatz, um entsprechende Projekte auf den Weg zu
bringen und letztendlich auch Lebensbedingungen für Menschen in
schwierigen Situationen zu verändern.“
Damit in Rheinland-Pfalz Präventionsmaßnahmen auf den Weg gebracht
werden, ziehen viele Bürger an einem Strang. „Das gehört mit zum Kon-
zept in unserem Bundesland und ist ein großer Pluspunkt“, macht Prof.
Franz Hamburger von der Universität Mainz deutlich, der ebenfalls dem
Vorstand des Landespräventionsrates angehört. „Alle, die mit dem The-
ma Kriminalität zu tun haben, werden an einen Tisch geholt.“ So
gehören dem Landespräventionsrat Vertreter von sozialen Organisatio-
nen, Behörden und Institutionen an; auch Vertreter der Wirtschaft betei-
ligen sich an der ehrenamtlichen Arbeit.
Und vor Ort, in Städten, Gemeinden und Stadtteilen helfen Bürger mit,
wenn es um Prävention im eigenen Umfeld geht. Sie haben sich in Kri-
minalpräventiven Räten, die es sowohl in Rheinland-Pfalz als auch bun-
desweit gibt, zusammengeschlossen. Meistens sind es Personen, die
durch ihren Beruf oder ganz einfach aufgrund ihres ehrenamtlichen
Engagement mit dem Rhema Kriminalität zu tun haben. 105 kriminal-
präventive Räte gibt es mittlerweile in Rheinland-Pfalz; der hundertste
wurde im vergangenen Jahr in Waldfischbach-Burgalben ins Leben geru-
fen. Entstanden sind diese kommunalen Gremien bundesweit in den 90er
Jahren aus der Erkenntnis heraus, dass es nicht ausreicht, wenn staatliche
Behörden „von oben“ daran arbeiten, Kriminalität in der Gesellschaft zu
verhindern. Diesen Prozess hat der Landespräventionsrat von Anfang an
inhaltlich und organisatorisch begleitet. Auch heute sorgt er u.a. für die
Vernetzung der einzelnen Gremien. Und: Über ein Förderprogramm
fließt finanzielle Hilfe in Projekte vor Ort.
Dazu wurde eigens 2001 der Förderverein „Kriminalprävention Rhein-
land-Pfalz e.V.“ gegründet, um auf lokaler Ebene Kampagnen und Maß-
nahmen für ein besseres Miteinander zu entwickeln. „Uns ist es ein wich-
tiges Anliegen, Gelder für solche Projekte vor Ort einzuwerben“, bringt
es Michael Ebling, Vorsitzender des Fördervereins und Staatssekretär im
Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur, auf den Punkt.
Beispielhaft nennt er ein Projekt, das auch Prof. Hamburger besonders
am Herzen liegt: das Projekt „Pro Kids“ vom Sozialdienst Katholischer
Frauen (SKF) in Mainz. Hier geht es um die Arbeit mit Kindern, die mit
ihren Müttern im Frauenhaus waren oder noch sind. Mit Sozialtrainings,
Gruppenarbeiten oder auch Spielenachmittagen wird den Kindern
geholfen, Gewalt zu verarbeiten, die sie in ihrem jungen Leben bereits
erfahren haben. „Gerade bei Kindern und Jugendlichen hat die Präventi-
on eine besondere Bedeutung. Jede Ausgabe dafür ist auch eine Investi-
tion in die Zukunft“, unterstreicht der Vorsitzende des Fördervereins.
Zudem belegten Studien und Erfahrungswerte, dass ein sicheres gesell-
schaftliches Umfeld letztendlich auch ein positiver Standtort- und Wirt-
schaftsfaktor ist. „Vor diesem Hintergrund“, so Ebling, „ist die Unterstüt-
zung der Kriminalprävention auch ein wichtiger Baustein für die Attrak-
tivitätssteigerung einer gesamten Region.“
Weiterführende Informationen gibt es unter
www.kriminalpraevention.rlp.de und www.ism.rlp.de

Spannende Geschichten beim Nils-Nager-Leseclub
in der Zentralbücherei
Am Montag, den 20. Juli 2009, wird Bürgermeister Winfried Krämer um
15 Uhr beim Nils-Nager-Leseclub in der Zentralbücherei vorlesen. Die klei-
nen Zuhörer erwartet eine spannende und lustige Geschichte um „Rat-
zefummel“, den königlichen Hofschreiber aus den „Ritter Rost“-Büchern.
Wer möchte, kann auch selbst etwas vorlesen.
Das beliebte Maskottchen der RHEINPFALZ wird auch persönlich vorbei-
schauen und hat wieder zahlreiche Überraschungen dabei.
Anmeldung unter Tel. 06333-925167 und in der Zentralbücherei.

Gemeinderatssitzung vom 13.05.2009
Der Gemeinderat beschloss das Forsteinrichtungswerk 2009 bis 2019.

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Heltersberg beabsichtigt zu Beginn des Kindergar-
tenjahres 2009/2010 eine bedarfsgerechte Erweiterung der Angebots-
struktur für ihre Kindertagesstätte „Holzlandknirpse“, An der
Billheck 2 in Heltersberg durchzuführen.

Dazu plant die Ortsgemeinde die Einstellung von
• Zwei Erzieher/innen für den Krippenbereich in Vollzeit
• Zwei Erzieher/innen für den Hortbereich in Teilzeit (19,5 Std/Wo)
• Zwei Hauswirtschaftskräfte (m/w) für den Hortbereich in Teilzeit

Die Arbeitsverhältnisse sind befristet.
Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD).
Die aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis zum
24. Juli 2009 bei der

Verbandsgemeindeverwaltung
-Personalbteilung-
Friedhofstraße 3

67714 Waldfischbach-Burgalben

ein.
Heltersberg, den 10.07.2009
(Harald Jung)
Ortsbürgermeister

Mikrozensus 2009: Interviewerinnen und
Interviewer befragen wieder 18.000 Haushalte
Für Heltersberg findet die Befragung im August statt
Welche Berufe üben die Menschen in Rheinland-Pfalz aus? Wer arbeitet
im Schichtdienst? Wie viele Menschen haben einen Migrationshinter-
grund? Wie steht es um die wirtschaftliche und soziale Situation der
Bevölkerung? Antworten auf diese von Politik, Wissenschaft und Medien
häufig gestellten Fragen gibt der Mikrozensus, Die Erhebung erfolgt seit
1957 jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in Deutschland. In Rhein-
land-Pfalz befragen Interviewerinnen und Interviewer des Statistischen
Landesamtes rund 18.000 Haushalte.
Auch 2009 werden in Rheinland-Pfalz wieder rund 200 mit Laptops aus-
gerüstete Interviewerinnen und Interviewer das ganze Jahr über unter-
wegs sein. Sie wurden sorgfältig ausgewählt und intensiv auf ihre Auf-
gabe vorbereitet; sie können sich durch einen Ausweis des Statistischen
Landesamtes legitimieren, Die Interviewerinnen und Interviewer kündi-
gen ihren Besuch einige Tage vorher schriftlich an und geben den Befrag-
ten mit dieser Ankündigung auch Informationsmaterial über die Erhe-
bung an die Hand. Das Interviewerteam besteht aus ehrenamtlichen
Erhebungsbeauftragten, die ebenso zur strikten Geheimhaltung ver-

GeiselbergGeiselberg

HeltersbergHeltersberg
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pflichtet sind wie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Statistischen
Landesamt. Monatlich werden in Rheinland-Pfalz durchschnittlich rund
1.500 der insgesamt 18.000 Haushalte befragt.
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, Jörg Berres,
appelliert an alle – insbesondere an die im Jahr 2009 erstmalig befragten
Haushalte – bei der Mikrozensusbefragung mitzumachen. Nur so ist
gewährleistet, dass zuverlässige Ergebnisse zustande kommen, die ein
solides Fundament insbesondere für politische Entscheidungen darstel-
len.
Hintergrund: Mikrozensus
• Der Mikrozensus wird sei 1957 jedes Jahr bei einem Prozent aller Haus-
halte im gesamten Bundesgebiet durchgeführt.
• Der Mikrozensus ist eine so genannte Flächenstichprobe, das heißt, es
werden nach einem mathematischen Zufallsverfahren Straßenzüge bzw.
Gebäude ausgewählt, Die Haushalte, die in diesen Gebäuden wohnen,
werden befragt.
• Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet, Für einen
Teil der Fragen, beispielsweise zur Gesundheit oder zu den Rauchge-
wohnheiten, ist die Beantwortung freigestellt.
• Die Auskunftspflicht erstreckt sich über höchstens vier Jahre. In jedem
Jahr wird zur Entlastung der Befragten ein Viertel der Haushalte durch
andere ersetzt.
• Die Interviewerinnen und Interviewer sind zur absoluten Geheimhal-
tung verpflichtet, Dasselbe gilt für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Statistischen Landesamtes, welche die Fragebogen weiter auswerten.
• Die Informationen darüber, in welchen Monaten die Interviewer in den
einzelnen Gemeinden unterwegs sind, gibt es im Internet
(www.statistik.rlp.de/hau/befrag/index.html)
Auswertungen im Internet
Detaillierte Auswertungen der Mikrozensuserhebungen, z.B. aus wel-
chen Mitteln die Bevölkerung ihren überwiesenen Lebensunterhalt
bestreitet, liefern Statistische Berichte, die im Internet zum kostenfreien
Herunterladen angeboten werden
(www.statistik.rlp.de/hau/veroeff/index.html).
Weitere Fragen können Sie per Mail richten an:
mikrozensus@statistik.rlp.de
Auto: Lutz Zaun (Sachgebiet Mikrozensus)

Neuwahl des Gemeinderates
Erklärung des Ortsbürgermeisters Harald Jung -
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Heltersberg,
aufgrund formaler Fehler bei der Auszählung muss, nach Entscheidung
der Aufsichtsbehörde der Kreisverwaltung Südwestpfalz vom 08. Juli
2009, die Wahl zum Gemeinderat wiederholt werden.
Für dieses Fehlverhalten und die daraus entstehenden Umstände, über-
nehme ich als Ortsbürgermeister und Gesamtverantwortlicher für diese
Wahl die Verantwortung und entschuldige mich bei Ihnen in aller Form
und Offenheit.
Was war passiert?
Guter Glaube, das Richtige zu tun und Übereifer haben dazu geführt,
dass am Montag nach der Wahl zu früh die verschlossene Wahlurne mit
den Stimmzetteln aus dem gesicherten Abstellraum geholt und geöffnet
wurde. Die Stimmzettel wurden am Eingabeplatz bereit gelegt, um zügig
mit der Eingabe beginnen zu können.
Das war falsch und daran gibt es auch keine Zweifel.
In der Folge wurde durch Herrn Helmut Jaberg mit Schreiben vom
23.06.2009 Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl erhoben.
Dieses Schreiben wurde auch mir persönlich durch die Herren Helmut
Jaberg, Thomas Rutz (beide FWG Heltersberg) und Heinz Rheinhardt
(SPD OG Heltersberg) im Briefkasten des Rathauses zugestellt.
Die weiteren im Wahlanfechtungsschreiben angeführten Umstände
(unbeaufsichtigtes Belassen der ungebrauchten Stimmzettel im Wahllo-
kal mit der Möglichkeit einer weiteren Stimmabgabe durch anwesende
Personen sowie Nichtversiegelung der verschlossenen Wahlurne mit den
darin bis zur Fortsetzung der Ergebnisermittlung gelagerten Stimmzet-
teln) wurden von der Kreisverwaltung zur Begründung der Ungültigkeit
nicht angeführt.
Wahrscheinlich mit der Bundestagswahl am 27. Sept. 2009 werden wir
aufgerufen, die Wiederholungswahl durchzuführen und erneut unsere
Stimme abzugeben.
Gehen Sie zur Wahl, machen Sie von Ihrem Recht Gebrauch, nutzen Sie
auch die Möglichkeit der Briefwahl, sofern sie am Wahltag nicht im Ort
sind.
Ich werde Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger von Heltersberg, über das
weitere Verfahren informieren, ebenso bitte ich Sie Veröffentlichungen
dazu in dem offiziellen Informationsorgan, dem Amtsblatt der Ver-
bandsgemeinde, zu entnehmen.
Mit freundlichen Grüßen
Harald Jung
-Ortsbürgermeister-

Projekt - Heltersberger Brunnenwanderweg
- Nächster Arbeitseinsatz am 18. Juli 2009 -
Am Samstag, den 18. Juli 2009, ist der nächste Arbeitseinsatz am Brun-
nenwanderweg und wir hoffen auf die tatkräftige Unterstützung unse-
rer Bürgerinnen und Bürger.
Es ist vorgesehen, die bestellten Tische und Bänke an den vorgesehenen
Plätzen aufzubauen.
Wir treffen uns wie bisher um 08.30 Uhr am Bauhof in der Schulstrasse.
Werkzeuge werden von der Gemeinde zur Verfügung gestellt und ent-
sprechend vorgerichtet.
Also bis am Samstag, 18.07.2009, 08.30 Uhr, Schulstraße.
Ich freue mich auf Ihre/Eure Beteiligung.
Harald Jung
-Ortsbürgermeister-

Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches;
Zustimmung der Eigentümer betroffener und benachbarter Grundstücke
zur Änderung des Bebauungsplanes „In der langen Dell“, Gemeinde Her-
mersberg
Der vorgenannte Bebauungsplan soll im vereinfachten Verfahren gem. §
13 BauGB geändert werden.
a) Bei den textlichen Festsetzungen Punkt 1.4 –Stellplätze und Garagen-
wird der Satz „Der Mindestabstand der Garagen von den straßenseitigen
Grundstücksgrenzen beträgt 5,0 m“ gestrichen.
b) Für die Grundstücke im Plangebiet, bei denen die bebaubare Fläche
14,0 m beträgt, wird diese auf 15,0 m neu festgesetzt.
Der geänderte Bebauungsplan liegt in der Zeit von Montag, den 20. Juli
2009 bis Freitag, den 31. Juli 2009, während der Dienststunden, bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Waldfischbach-Burgalben, Friedhofstr. 3,
Zimmer E 21, öffentlich aus.
Während der Auslegungszeit können von den Eigentümern der betroffe-
nen und benachbarten Grundstücke Anregungen vorgebracht werden.
Gehen während des Auslegungszeitraumes keine Anregungen ein, so
wird die Zustimmung der betroffenen Grundstückseigentümer zu den
Änderungen als erteilt angesehen.
Waldfischbach-Burgalben, den 13.7.2009
Verbandsgemeindeverwaltung
(Winfried Krämer)
Bürgermeister

Bekanntmachung
Prüfung der Jahresrechnung 2008 und Entlastung des Orts-
bürgermeisters und der Beigeordneten der Ortsgemeinde
sowie des Bürgermeisters und des Beigeordneten der Ver-
bandsgemeinde
2008
Ortsgemeinde Hermersber g
vom 29. Mai 2009 (§ 114 Abs. 2 GemO)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Jahresrechnung 2008.
Gleichzeitig erteilt er dem Ortsbürgermeister, der Beigeordneten der
Ortsgemeinde sowie dem Bürgermeister und dem Beigeordneten der
Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 GemO Entlastung.
Ortsbürgermeister Sommer und die Beigeordnete der Ortsgemeinde
Könnel sind gem. § 22 GemO von der Beratung und Beschlussfassung aus-
geschlossen.
Die Jahresrechnung liegt in der Zeit vom 20. Juli 2009 bis 29. Juli 2009 bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Waldfischbach-Burgalben, Zimmer
E 23, montags bis donnerstags von 8.30 - 12.00 Uhr, sowie nachmittags
von 14.00 - 16.00 Uhr, mittwochs bis 18.00 Uhr und freitags von 8.30 -
13.00 Uhr öffentlich aus.
Waldfischbach-Burgalben, den 14.07.2009
Verbandsgemeindeverwaltung
gez.
Winfried Krämer
(Bürgermeister)

Gemeinderatssitzung vom 29.05.2009
Der Rat beschloss die Jahresrechnung 2008 und erteilte dem Ortsbürger-
meister und den Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Bei-

HermersbergHermersberg
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geordneten der Verbandsgemeinde die Entlastung. Jochen Werle wählte
der Gemeinderat zum stellvertretenden Wahlleiter für die Bürgermei-
sterwahl. Nach der Behandlung von Äußerungen im Rahmen der Beteili-
gung von Trägern öffentlicher Belange beschloss der Rat die Auslegung
des Bebauungsplanentwurfs „Erweiterungsplan 3 – Fabrikstraße“ für die
Dauer von einem Monat. Der Bebauungsplan „In der langen Dell“ wird
im vereinfachten Verfahren geändert. Bei den textlichen Festsetzungen
Punkt 1.4 –Stellplätze und Garagen- wird der Satz „Der Mindestabstand
der Garagen von den straßenseitigen Grundstücken beträgt 5,0 m“
gestrichen. Für die Grundstücke im Plangebiet, bei denen die bebaubare
Fläche 14,0 m beträgt, wird diese auf 15,0 m neu festgesetzt.

Bekanntmachung der 6. Satzung
vom 13.07.2009
zur Änderung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde
Hermersberg vom 10. Juni 1974
Der Gemeinderat Hermersberg hat aufgrund der §§ 24 und 25 der
Gemeindeordnung folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt
gemacht wird:

Artikel I
§ 5 erhält folgende Fassung:

§ 5
Art und Zusammensetzung der Ausschüsse
(1) Der Gemeinderat bildet folgende Ausschüsse:
a) Haupt- u. Finanzausschuss
b) Bau- und Landwirtschaftsausschuss
c) Rechnungsprüfungsausschuss
Der Gemeinderat kann im Bedarfsfalle weitere Ausschüsse bilden.
(2) Die Ausschüsse bestehen aus 6 Mitgliedern und 6 Stellvertretern.
Der Bau- und Landwirtschaftsausschuss besteht aus 7 Mitgliedern und 7
Stellvertreter.
(3) Die Mitglieder und Stellvertreter des Haupt- und Finanzausschusses
und des Rechnungsprüfungsausschusses werden aus der Mitte des
Gemeinderats gewählt.
Die Mitglieder und Stellvertreter des Bau- und Landwirtschaftsausschus-
ses können aus der Mitte des Gemeinderats und aus sonstigen Bürgern
gewählt werden. Mindestens 4 Mitglieder und 4 Stellvertreter dieses Aus-
schusses sind Ratsmitglieder.

Artikel II
§ 9 erhält folgende Fassung:

§ 9
Zahl der Beigeordneten
Die Ortsgemeinde Hermersberg hat 2 Beigeordnete.
Artikel III
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.
Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der öffentlichen Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen, wenn die
Rechtsverletzung nicht innerhalb eines Jahres nach der öffentlichen
Bekanntmachung der Satzung schriftlich unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, geltend gemacht worden ist (
§ 24 Abs. 6 GemO).
Hermersberg, 13.07.2009
Erich Sommer, Ortsbürgermeister

Wassernotdienst Höheinöd
Harald Heinz Tel. 0172 / 8 74 53 09 17.07. - 24.07.2009

Gemeindebücherei Höheinöd
Liebe Kinder, liebe Eltern,
der „Lesesommer“ hat begonnen!!!
Die „Abenteuer beginnen im Kopf“, also mit lesen.
Wer in den Ferien mindestens 3 Bücher liest, hat, außer dem Vergnügen,
die Möglichkeit tolle Preise zu gewinnen. Als Lose dienen die Bewer-
tungskarten für jedes gelesene Buch. Wer also viele Bücher liest, erhöht
seine Gewinnchancen.
Ihr bekommt ein Zertifikat und damit einen positiven Eintrag ins Zeug-
nis! Zusätzlich zu den Gewinnmöglichkeiten in der Bücherei wird es eine
landesweite Verlosung geben, an der ihr ebenfalls teilnehmt.
Also Kinder, es gilt „Mitmachen und gewinnen“

Öffentliche Bekanntmachung
Schlussfeststellung
§ 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
I. Feststellung
Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt.
Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Vereinfachten
Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind abgeschlossen.
II. Hinweise
Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung an die Teil-
nehmergemeinschaft ist das Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren
beendet.
Gründe
Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung nach § 149 FlurbG liegen
vor.
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in tatsächlicher und recht-
licher Hinsicht bewirkt. Insbesondere sind alle Anträge, Widersprüche
und Klagen der Beteiligten erledigt.
Das Grundbuch wurde nach den Ergebnissen der Vereinfachten Flurbe-
reinigung berichtigt. Die Daten zur Berichtigung des amtlichen Liegen-
schaftskatasters wurden der Vermessungs- und Katasterverwaltung über-
sandt.
Die neu geschaffenen gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sind
dem jeweils Unterhaltungspflichtigen in die Unterhaltung übergeben
worden.
Aufgaben, die die Teilnehmergemeinschaft noch zu erfüllen hätte, sind
nicht bekannt.
Die Kasse der Teilnehmergemeinschaft wurde am 29.06.2009 ordnungs-
gemäß abgeschlossen. Der verbleibende Restkassenbestand in Höhe von
84,32 Euro wird nach Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Wallhalben übergeben und die Kasse aufge-
löst. Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat dieser Regelung
zugestimmt.
Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist das Vereinfachte
Flurbereinigungsverfahren beendet und die Teilnehmergemeinschaft
erloschen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats ab dem ersten Tag
der Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Westpfalz,
Fischerstraße 12, 67655 Kaiserslautern

oder
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Westpfalz,
Neumühle 8, 67728 Münchweiler/A

oder wahlweise bei der
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion,
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchsfrist
nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist bei
einer der oben genannten Behörden eingegangen ist.
Im Auftrag
Horst Semar

Gemeinderatssitzung
vom 07.07.2009
Der geschäftsführende Ortsbürgermeister Egon Meyer verpflichtete die
neu gewählten Ratsmitglieder gem. § 30 Abs. 2 GemO unter Hinweis auf
die Bestimmungen der Gemeindeordnung im Namen der Ortsgemeinde
Horbach durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Aufga-
ben.
Weiterhin händigte Egon Meyer Herrn Walfried Schäfer die Ernennungs-
urkunde zum Ortsbürgermeister aus, vereidigte ihn und führte ihn in das
Amt ein.
Bei der anschließenden geheimen Wahl des 1. Beigeordneten stimmten
11 Ratsmitglieder für den Kandidaten Dieter Stemler und ein Ratsmit-
glied mit Nein.
Ortsbürgermeister Schäfer händigte Dieter Stemler die Ernennungsur-
kunde aus, vereidigte ihn und führte ihn in das Amt ein.

HöheinödHöheinöd HorbachHorbach
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Einberufung einer Ersatzperson
in den Gemeinderat Steinalben
Das gewählte Ratsmitglied Hans-Peter Peifer hat das Ratsmandat nicht
angenommen.
Als nächster Bewerber im Wahlvorschlag „Wählergruppe Peifer“ ist Herr
Steffen Baumann, Talstraße 33, 66851 Steinalben, in den Gemeinderat
einberufen worden.
Die Berufung wird gemäß § 66 KWO hiermit bekannt gemacht.
Steinalben, 14.07.2009
Werner Baumann
Wahlleiter für die Wahl des Gemeinderates

Geiselberg
21.07. Else Schaaf, Hauptstraße 40 89 Jahre

Hermersberg
20.07. Margaretha Alder, Neue Straße 12 81 Jahre

Höheinöd
21.07. Elli Schulz, Am Wasserturm 14 88 Jahre

Horbach
21.07. Inge Groß, Hauptstraße 22 74 Jahre
24.07. Agathe Klotsche, Hauptstraße 37 74 Jahre
Waldfischbach-Burgalben
18.07. Reinhold Kuntz, Hauptstraße 11 73 Jahre
20.07. Anna Maria Fellhauer, Hauptstraße 179 73 Jahre
22.07. Oswald Gromes, Hauptstraße 163 71 Jahre
23.07. Ilija Pavlovski, Steinflurstraße 1a 70 Jahre
24.07. Willi Grünewald, Steinflurstraße 21 77 Jahre
24.07. Alois Lippert, Steinflurstraße 1 80 Jahre

Prot. Pfarramt Waldfischbach
Samstag 18. Juli 2009
18 Uhr Gottesdienst in Burgalben anschließend Dämmerschoppen,

Pfarrerin Christiane Braess
Sonntag, 19. Juli 2009
9 Uhr Gottesdienst in Donsieders, Pfarrerin Christiane Braess
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Waldfischbach,

Pfarrerin Christiane Braess
Montag, 20. Juli 2009
In den Sommerferien vom 13. Juli bis 24. August findet kein Spielkreis in
der Kita Arche Noah statt.
Erstes Treffen nach den Sommerferien ist am 31. August.
20 Uhr Probe des Posaunenchors Donsieders,

(19.30 Uhr Jungbläser) Unterkirche
Samstag, 25. Juli 2009
15 Uhr Gottesdienst im Altenheim Maria Rosenberg,

Pfarrer Dr. Gerald Kretzschmar
Sonntag, 26. Juli 2009
9 Uhr Gottesdienst in Burgalben, Pfarrer Dr. Gerald Kretzschmar
10 Uhr Gottesdienst in Waldfischbach, Pfarrer Dr. Gerald Kretzschmar
Kontakt
Das Sekretariat des Pfarramtes (Beate Weidler) ist dienstags und freitags
von 8.30 bis 11.30 Uhr besetzt.

Prot. Pfarramt Waldfischbach
Friedhofstraße 12
Tel.: 06333/ 2568
Email: Pfarramt.Waldfischbach@evkirchepfalz.de
Pfarrerin Christiane Braess
Pfarrer Dr. Gerald Kretzschmar

Pfarrei St. Joseph, Waldfischbach-Burgalben
Gottesdienstordnung
Sa., 18.07.
14.00 Uhr Tauffeier der Kinder Ben Schwarz und Swea Wilzius
(Pfr. F. Schulte)
18.30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. M. Leiner); Amt für Frieda und Otto Mül-
ler; Jgd. für Martha Blanz (2000), Hedwig König, Herbert Kißling und
Helena Guterl (2004), Veronika Hörhammer (2005), Lucia Becker (2006),
Veronika Denys, Stefan Hörner und Rudolf Kalmes (2007); Messdiener:
Gruppe 3
So., 19.07.
Kein Gottesdienst
Do., 23.07., Hl. Birgitta v. Schweden
18.30 Uhr Abendmesse in den Anliegen der Pfarrgemeinde
Sa., 25.07., Hl. Apostel Jakobus
18.30 Uhr Vorabendmesse; Amt für Fritz Hellmann und Verstorbene der
Familie Wiehn; 2. Sterbeamt für Rosa Maria Vivi; Jgd. für Theodor Kleiner
(2002), Petronella Würtz (2005), Josef Wagner und Gertrud Molter
(2007); Messdiener: Gruppe 1

So., 26.07., 17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Amt für Elise und Pius Frank, Traudel Maurer, Wilhelm und Ber-
ta Schiehl und für die Pfarrgemeinde; Messdiener: Gruppe 2
Mitteilungen der Pfarrgemeinde
Sprechstunde von Pfarrer Ripplinger: Do., 17 bis 18 Uhr
Beerdigungsdienst in der Woche vom 20. bis zum 25.07.: M. Dembinsky,
C. Demmere, A. Misienko, L. Weidler
Wenden Sie sch bitte in dringenden seelsorgerlichen Fällen bis zum 22.
Juli an Herrn Dr. Arendt (923-102).

Wallfahrtsort Maria Rosenberg
Gottesdienstordnung
Sonntag, 19.7., 16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für unsere neue Chororgel
7.45 Uhr Messfeier
9.30 Uhr Amt
10.30 Uhr Messfeier in der Kapelle des Alten- und Pflegeheims
10.30 – 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in der Gnadenkapelle
17.00 Uhr Rosenkranzgebet und Vesper in der Gnadenkapelle
Montag bis Freitag
6.45 und 9.15 Uhr Messfeier in der Gnadenkapelle
10.00 – 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in der Gnadenkapelle
(Mittwochs 13.00 – 17.45 Uhr, Samstags 10.00 – 17.30 Uhr)
Freitag, 24.7.
15.00 – 16.15 Uhr „Gottes gute Nachricht für mich“
Bibelgesprächskreis im Alten- und Pflegeheim
19.30 Uhr Abendgebet für den Frieden im Heiligen Land
und in anderen Krisengebieten der Welt,
zugleich Abendgebet der Jugend
Samstag, 25.7. HL. JAKOBUS, Apostel
9.15 Uhr Wallfahrtsamt (in den Anliegen der Wallfahrer dieser Woche)
in der Gnadenkapelle
16.00 Uhr Dankamt zur Goldenen Hochzeit in der Gnadenkapelle
17.15 Uhr Vesper und Marienlob in der Gnadenkapelle
Sonntag, 26.7. 17. Sonntag im Jahreskreis
7.45 Uhr Messfeier
9.30 Uhr Amt
Nach den Gottesdiensten Fahrzeugsegnung im Wallfahrtshof
10.30 Uhr Messfeier in der Kapelle des Alten- und Pflegeheims
10.30 – 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in der Gnadenkapelle
17.00 Uhr Rosenkranzgebet und Vesper in der Gnadenkapelle
Beichtgelegenheit:
Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Sonntag ab 7.15 – 7.40 Uhr und 9.00 – 9.20 Uhr
Werktage nach den Gottesdiensten und nach Vereinbarung
(Tel.: 06333/ 923-102 oder 923-200)

Pfarrgemeinde Maria Mutterschaft
Heltersberg mit Schmalenberg und Geiselberg
Gottesdienstordnung
Samstag (18.07.)
Vorabendmesse zum 16. Sonntag im Jahreskreis

SteinalbenSteinalben

Wir gratulierenWir gratulieren

Nichtamtlicher TeilNichtamtlicher Teil

KirchlicheKirchliche
NachrichtenNachrichten
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18.30 Uhr (Kollekte für die Pfarrei)
Montag (20.07.)
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag (21.07).
der 16. Woche im Jahreskreis – Hl. Laurentius v. Brindisi
19.00 Uhr Messe mit besonderem Gebet für:
Jgd. Robert Wafzig, Anton u. Veronika Franz,
Emma u. Alfons Fols u. Angeh.
Samstag (25.07.)
Vorabendmesse zum 17. Sonntag im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Jakobus Apostel – Fest (Kollekte für die Pfarrei)
Chorproben:
Mittwoch 20.00 Uhr Heltersberg
Freitag 20.00 Uhr Geiselberg
Sprechstunde des Pfarrers:
Dienstag (21.07.) von 18.15 Uhr bis 18.45 Uhr im Pfarrheim
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Tel. 06333-65696.
Email-Adresse: heltersberg@kathpfarramt.de.
Urlaubsvertretung:
In der Zeit von 26.07. bis 13.08.2009 ist Pfarrer Schulte in Urlaub. Die
Urlaubsvertretung bei Beerdigungen übernimmt Pfarrer Dr. Hans-Peter
Arendt, Maria Rosenberg.

Prot. Pfarramt Schmalenberg
Gottesdienstordnung
6. Sonntag n. Trinitatis
Sa 18.7.2009
14.00 Uhr Gottesdienst in der Prot. Kirche in Schmalenberg anl. der Ehe-
schließung von Nadine Schultz und Marko Jochum
19.00 Uhr Gottesdienst in der Prot. Kirche in Geiselberg
So 19.7.2009
9.00 Uhr Gottesdienst in der Prot. Kirche in Schmalenberg mit Fürbitte
von Herrn Karl Klein
10.15 Uhr Gottesdienst in der Prot. Kirche Heltersberg
Di 21. 7.2009
20.00 Uhr Presbyteriumssitzung der Prot. Kirchengemeinde Heltersberg
im Gemeinderaum des ehemaligen Schwesternhauses
Do 23.7.2009
19.30 Uhr Probe des Prot. Kirchenchores Heltersberg
20.00 Uhr Probe des Prot. Kirchenchores Geiselberg
Pfarrerin Irmgard Moser hat in der Zeit vom 20.7.2009 – 31.7.2009 Urlaub.
Pfarrerehepaar Braess/Kretzschmar in Waldfischbach hat in dieser Zeit
die Kasualvertretung.
Tel. 06333/2568.

Prot. Pfarramt Schopp mit Schopp,
Krickenbach, Linden, Queidersbach u. Horbach
Gottesdienste zum 6. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 19. Juli 2009:
10.00 Uhr Krickenbach
11.00 Uhr Linden
Beide Gottesdienste wird Pfarrerin i.R. Drumm halten. In Schopp findet
kein Gottesdienst statt. Bitte kommen Sie nach Krickenbach oder Linden.
Urlaub Pfarrer Hust vom 13.07.09 bis 09.08.09
Vertretung für Beerdigungen und dringende seelsorgerliche Anliegen:
Vom 13.07.09 bis 31.07.09: Pfarrer A.Brosch/Hohenecken –
Tel. 0631 /3504490 bzw. 0631 / 357 9352.
Vom 1.08.09 bis 09.08.09: Pfarrerin i.R. L.Drumm/Krickenbach –
Tel. 06307 / 396.
Bürozeiten im Pfarramt (Frau Müller)
Mittwoch und Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
In dieser Zeit ist das Pfarrbüro besetzt.
Für Gespräche und persönliche Anliegen bin ich – soweit es mir möglich
ist – immer da.
Bitte sprechen Sie mir gegebenenfalls auch kurz auf den Anrufbeant-
worter. Ich rufe Sie dann zurück.
Während der Sommerferien ist das Pfarrbüro am 29.07.09 und 31.07.09
nicht besetzt.
Pfarrer W. Hust, Waldstr. 12, 67707 Schopp, Tel. 06307/395 bzw. FAX 1580,
e-mail: pfarramt.schopp@evkirchepfalz.de

Ev. Gemeinschaft
Thaleischweiler-Fröschen / Höheinöd
Sonntag, 19.7.2009
14.30 Uhr Gottesdienst in Thaleischweiler, Talstr. 57

Mittwoch, 22.7.2009
15.30 Uhr Bibelstunde in Thaleischweiler, Talstr. 57

Kontaktadressen
D. Schäfer: 06333/955100
Im Internet: www.egth.de

Neuapostolische Kirche Gemeinde Waldfischbach
So. 19.07. 09:30 Uhr Gottesdienst
Mi. 22.07. 20:00 Uhr Gottesdienst
So. 26.07. 09:30 Uhr Gottesdienst
Für weitere Informationen stehen wir ihnen gern zur Verfügung unter
Tel. 06331-42913 oder sie schauen auf unserer Homepage
www.nak-kaiserslautern.de vorbei.

Das Mehrgenerationenhaus bietet an:
PC-Kurs für Einsteiger - “Anfängerkurs mit Windows”
Dieses Seminar richtet sich an Personen ohne oder mit geringen EDV-Vor-
kenntnissen, die den PC kennenlernen möchten.
Sie lernen den Umgang mit Maus und Tastatur, wie Sie die Fenster unter
dem Betriebssystem Windows XP bedienen, und Sie erhalten einen Ein-
blick über die Zubehör-Programme von Windows.
Die Veranstaltung ist so angelegt, dass ausreichend Zeit für
persönliche Fragen und Übungen vorhanden ist.
Dauer des Kurses: 5 Abende, jeweils 2 Stunden
Termine: dienstags 16 – 18 Uhr

(erstmals am 25. 08. 2009)
Veranstaltungsort: PC-Raum der Max-Wittmann-Realschule
Kursleitung: Angelika Schulmeister

PC-Kurs „Word und Excel“
Lernen Sie in diesem Kurs die Grundlagen von Microsoft Word und Micro-
soft Excel kennen.
Inhalte Microsoft Word:
- Texteingaben und Korrektur
- Text verschieben und kopieren
- Schrift-, Seiten-, und Absatzgestaltung
- Nummerierung und Aufzählung
- Text in Tabellen
- Dokumente speichern, öffnen und drucken
Inhalte: Microsoft Excel
- Die Arbeitsumgebung von Excel
- Dateieingabe und Korrekturen
- Formatieren von Zellen und Inhalten
- Umgang mit Arbeitsmappen und Dateien
- Rechnen mit den Grundrechenarten
- Rechnen mit einfachen Funktionen
Voraussetzungen zum Kursbesuch:
Sie können "sicher" mit Tastatur und Maus umgehen. Sie kennen die Fen-
sterbedienung von Windows und haben auch schon Texte in Microsoft
Word oder einer anderen Textverarbeitung geschrieben und gespeichert.
Dauer des Kurses: 6 Abende, jeweils 2,5 Stunden
Termine: donnerstags 18:00 – 20:30 Uhr

(erstmals am 27. 08. 2009)
Veranstaltungsort: PC-Raum der Max-Wittmann-Realschule
Kursleitung: Angelika Schulmeister
Falls Sie Interesse an einem dieser Angebote haben, sprechen Sie die Mit-
arbeiterinnen im „Café am Bahnhof“ an oder melden Sie sich telefonisch:
Eva Dengel: 06333/274787 oder 06333/9245-0
Café am Bahnhof: 06333/279189

Land Rheinland-Pfalz schreibt
Wettbewerb „Produktdesign 2009“ aus
Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Südwestpfalz, Pirmasens, teilt mit,
dass das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Wein-
bau auch in diesem Jahr den Wettbewerb für Produktdesign ausge-
schrieben hat. Ausgezeichnet werden hervorragend gestaltete Serien-
produkte aus Industrie und Handwerk, die sich durch Form, Farbe, Mate-
rial, Funktion, Signifikanz und Umweltverträglichkeit von der Konkur-
renz abheben. Produkte folgender Kategorien können im Wettbewerb

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde
Waldfischbach-BurgalbenWaldfischbach-Burgalben
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eingereicht werden:
Büro, Wohnen, Haushalt, Lichttechnik, Gebäudetechnik, Industrie, Ver-
kehrstechnik, Medizin, Freizeit, Public Design, Sonstiges.
Ergänzend zu den Produkten sind ausgewählte Kommunikationsmaß-
nahmen zu dokumentieren.
Eine Fachjury vergibt 6 Preise. Sie sind allerdings nicht als Geldpreise
dotiert, sondern als Ehrenpreise mit Signet, das in der Werbung für das
Produkt verwendet werden kann. Außerdem werden die 6 Preisträger für
den Designpreis der Bundesrepublik Deutschland nominiert.
Bewerben können sich sowohl Unternehmen als auch Designerinnen und
Designer sowie Designbüros, wobei der Auftraggeber der Designer und
der Auftragnehmer in Rheinland-Pfalz ansässig sein müssen. Zugelassen
sind alle Serienprodukte, die seit 2007 im Handel sind oder noch in die-
sem Jahr in den Handel kommen.
Der Designwettbewerb richtet sich auch an Fachschüler, an Studierende
und an Junioren, die an einer rheinland-pfälzischen Hochschule, Fach-
schule oder Designeinrichtung in den Gestaltungsfächern Produktdesign
studieren oder studiert haben und die in Rheinland-Pfalz ansässig sind.
Eingereicht werden können Arbeiten, insbesondere Diplom- und
Abschlussarbeiten, die seit dem 1. Januar 2007 angefertigt wurden.
Jeder Bewerber kann beliebig viele Produkte oder Arbeiten einreichen.
Einsendeschluss für Bewerbungen ist der 07.09.2007. Bis zu diesem Tag
müssen die vollständigen Bewerbungsunterlagen beim Kompetenzzen-
trum für Gestaltung, Fertigung und Kommunikation der Handwerkskam-
mer Koblenz vorliegen Für jedes angemeldete Produkt wird ein Kosten-
beitrag in Höhe von 50,00 EUR erhoben. Für Studierende und Teilnehmer
des Juniordesignpreises entfällt dieser Betrag.
Die Ausschreibungsunterlagen und das Anmeldeformular sind im Inter-
net unter der Adresse www.descom.de zu finden. Nähere Informationen
sind bei der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Südwestpfalz unter der
Rufnummer 06331/809139, per Fax unter 06331/809202 oder per E-Mail
unter der Adresse wfg@wfswp.de erhältlich..

Hier könnt Ihr 'was erleben!
In den nächsten Tagen ist der Veranstaltungskalender vom Haus der
Nachhaltigkeit für das zweite Halbjahr 2009 wieder an den Auslagestel-
len in der Pfalz und ab sofort im Internet unter www.hdn-pfalz.de ( >
Veranstaltungen) zu finden.
Bis hinein in die Weihnachtsferienzeit stehen insgesamt 20 Angebote im
Programm. Besondere Leckerbissen sind die „Zeitreise zu den Urwäldern
von morgen“, eine exklusive Fahrradexkursion in die größte Kernzone
des Biosphärenreservats „Quellgebiet der Wieslauter“ (23.08.), die
dreitägige Fastenwanderung durch die einsamen Waldgebiete südlich
Kaiserslautern, der Marmeladenmarkt in schmucken Holzhäuschen
(04.10.), die Klimaexpedition mit Live-Satellitenbildern in Kooperation
mit Germanwatch (11.10.) im Rahmen der Aktionstage „Unser Ener“, der
Wandermarathon (www.wandermarathon-pfalz.de) von Johanniskreuz
nach Fischbach/Dahn und der beliebte „Öko-Adventsmarkt“, die Roman-
tische Waldweihnacht Johanniskreuz (12./13.12.). Wer in den Weih-
nachtsferien Lust hat, den Wald einmal ganz anders zu erleben, dem sei
die nächtliche „Lichterreise im Winterwald“ (27.12.) empfohlen.
Bis zum 25. Oktober können Wanderer, Spaziergänger und Besucher das
Haus der Nachhaltigkeit in Johanniskreuz bequem mit Luchs-, Fuchs- und
Gäsbockbus erreichen. Fahrpläne zum Download unter:
www.hdn-pfalz.de

Der Landkreis Südwestpfalz informiert
PC- Systembetreuer
In der ersten Woche nach den Sommerferien, Samstag, 29. August, star-
tet die Kreisvolkshochschule Südwestpfalz im Dr.- Lederer- Haus in Rodal-
ben mit dem Lehrgang „PC- Systembetreuer“, der modular aufgebaut ist
und nach vier Zwischenprüfungen zum anerkannten Zeugnis führt.
Unterricht ist immer samstags, 9- 13.30 Uhr. Der Lehrgang könnte auch
den Titel „PC- Servicetechniker und Netzwerkadministrator“ tragen. Ver-
mittelt werden fundierte berufliche Fähigkeiten bis zum Profi- Niveau.
Ziel des Lehrgangs ist es, Service- und Reparaturleistungen im professio-
nellen Bereich sowie die Planung, Konfiguration und Administration von
Netzwerksystemen zu erlernen. Arbeitsschwerpunkte bilden die Themen
„PC- Hardware“, „PC-Systemsupport“, „Netzwerktechnik“, „Windows-
Server“ und „Linux“ (Sicherheit im Netz).Vorausgesetzt werden gute
EDV- Kenntnisse in Windows und MS- Office. Anmeldungen an die KVHS,
Telefon 06331- 809 336, Fax 809 464, Mail: www.kreisvolkshochschule-
suedwestpfalz.de

Kosten- und Leistungsrechnung
Nach den Sommerferien- ab Freitag, 28. August- beginnt bei der Kreis-
volkshochschule Südwestpfalz im Dr.- Lederer- Haus in Rodalben der neu
ins Programm aufgenommene Kurs „Kosten- und Leistungsrechnung“.

Unterricht in dem 60stündigen Lehrgang findet freitags (16.30- 19.30
Uhr) und samstags (9- 13.30 Uhr) statt. Die Kosten- und Leistungsrech-
nung ist Teil des Rechnungswesens und setzt eine gut organisierte und
gegliederte Buchführung voraus. Sie ermittelt das Betriebsergebnis des
Unternehmens und erlaubt Aussagen über die Wirtschaftlichkeit insge-
samt, die Produktivität einzelner Teilbereiche oder die Wirtschaftlichkeit
einzelner Produkte. Der Kurs setzt Kenntnisse voraus, wie sie im KVHS-
Kurs „Finanzbuchführung Grundlagen“ vermittelt werden. Teilnehmer,
die den gesamten Lehrgang „Fachkraft Finanzbuchführung“ bereits
absolviert haben, jetzt den neuen Lehrgang besuchen und anschließend
den Lehrgang „Finanzwirtschaft“ absolvieren, erwerben nach erfolgrei-
cher Prüfung den Abschluss als „Finanzbuchhalter“. Anmeldungen an die
KVHS, Telefon 06331- 809 336, Fax 809 464,
Mail: www.kreisvolkshochschule-suedwestpfalz.de

Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Wichtig zu wissen für Schüler und Studenten:
Ferienjobs sind versicherungsfrei
Viele Schüler und Studenten wollen in ihren Ferien arbeiten. Aber wie
viel dürfen sie mit einem Ferienjob verdienen ohne Sozialabgaben zu
zahlen? Hierzu einige Infos der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz in Speyer:
Bei einem echten „Ferienjob“, also einer kurzfristigen Aushilfstätigkeit,
die von Beginn an auf maximal 50 Arbeitstage oder zwei Monate
begrenzt ist, ist der Verdienst - egal wie hoch - sozialabgabenfrei.
Auch wer länger als zwei Monate arbeitet, aber nur bis zu 400 Euro ver-
dient (Mini-Job), muss selbst keine Sozialversicherungsbeiträge zahlen.
Der Arbeitgeber zahlt in der Regel eine Pauschale von derzeit 30 Prozent
des Verdienstes. Allerdings lohnt es sich für den Mini-Jobber, den Beitrag
des Arbeitgebers zur Rentenversicherung auf den vollen Rentenversiche-
rungsbeitrag von zur Zeit 19,9 Prozent aufzustocken. So ermöglicht eine
Investition von 19,60 Euro monatlich bei einem 400-Euro-Job, den vollen
Schutz der Rentenversicherung, z. B. einen Anspruch auf eine Rehabilita-
tionsleistung oder eine Erwerbsminderungsrente, zu erhalten. Und es
besteht Anspruch auf die staatlichen Zulagen zur Riester-Rente.
Weitere Informationen enthalten die Faltblätter „Tipps für Studenten:
Jobben und studieren“ und „Minijob und Rente – einfach geregelt“. Sie
sind kostenlos und können angefordert werden bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Rheinland-Pfalz, Referat der Geschäftsleitung und für
Öffentlichkeitsarbeit, 67340 Speyer (Telefon 06232 17-2034, Fax 06232
17-2844, E-Mail presse@drv-rlp.de) oder über das Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de . Dort können die Faltblätter
auch heruntergeladen werden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz in Speyer oder bei der Auskunfts- und Beratungsstelle in Kai-
serslautern, Stiftsplatz 5 - persönlich oder über das kostenfreie Servicete-
lefon unter 0800 100048 016 und im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termi-
ne.
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz mit Hauptsitz in Spey-
er betreut 1,3 Millionen Versicherte, 73 000 Arbeitgeber und zahlt 660
000 Renten. Mit ihrem Beratungsnetz ist sie in allen Fragen der Alters-
vorsorge und Rehabilitation der regionale Ansprechpartner in Rheinland-
Pfalz, als Verbindungsstelle zu Frankreich und Luxemburg auch bundes-
weit.

Bauspielaktion in Eppenbrunn
Vom 10. bis 14. August (Montag bis Freitag) veranstaltet der Landkreis
Südwestpfalz wieder eine Bauspielaktion für Kinder ab acht Jahren in
Eppenbrunn. Bei dem zum ersten Mal auf eine Woche ausgedehnten Pro-
gramm bauen die Kinder wieder ein Dorf aus Holzhütten. Zunächst wer-
den die Gruppen eingeteilt und das weitere Vorgehen geplant. Aus jeder
Gruppe wird ein Ratsmitglied abgestellt, der Gemeinderat tagt, wählt
einen Bürgermeister und entscheidet über den Namen des neuen Ortes.
Nach dem Bau und der Einrichtung der Häuser wird das Dorf am letzten
Tag mit einer kleinen Feier eingeweiht.
Anmeldungen zu der veranstaltung nimmt die Kreisverwaltung, Brigitte
Winnwa, Telefon 06331/809-114, entgegen.

LandFrauenkreisverband Pirmasens-Zweibrücken
Mehrtages-Fahrt nach Kroatien/Istrische Küste
vom 30.09.2009 bis 07.10.2009
Die Halbinsel Istrien ist die nördwestlichste und zugleich touristisch
beliebteste Region Kroatiens.
Reiseziele:
Zwischenübernachtung im Raum Kärnten,
Postojna, Besichtigung einer der bekanntesten und schönsten Grotten
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Europas (22 km lang).
Führung durch das Gestüt in Lipica in dem jahrhundertlang die bekann-
ten Lipizzaner Pferde gezüchtet werden.
Stadtführung in Porec. Die Altstadt von Porec mit der berühmten Basili-
ka Eufrasija ist von der UNESCO zum Weltkulturerbe ernannt worden.
Fahrt nach Pula mit Stadtrundgang und Besuch des wohl bekanntesten
und wertvollsten antiken Denkmals, das aus dem 2.Jh. stammende
Amphitheater, das sechstgrößte Amphitheater der Welt. Pula ist die
größte Stadt Istriens und auch das kulturelle, wirtschaftliche und wohl
auch politische Zentrum Istriens.
Tagesausflug zur Insel Krk mit Besuch der Klosterinsel Kosljun in der
Bucht von Punat. Krk ist Kroatiens größte Insel (410 qkm). Die zu Titos
Zeiten gebaute Brücke, die Krk seit 1980 mit Kraljevica auf dem Festland
verbindet, gilt als technische Meisterleistung.
Ausflug nach Opatija und Rijeka mit Aufenthalt,
Opatija ist eine grüne Oase, von einem milden mediterranen Klima
gekennzeichnet mit viel Sonne, warmem Meer und üppiger Pflanzen-
welt.
Rovinj (Aufenthalt): Die Altstadt von Rovinj war früher eine vorgelager-
te Insel und wurde im Jahre 1763 durch Aufschütten mit dem Festland
verbunden. Rovinj wird auch die "italienischste Stadt Kroatiens"
genannt.
Weiterfahrt zum Limfjord mit Schifffahrt (ca. 45 Minuten) Mit seinem
engen, aber 11 km langem Einschnitt in das Festland ist das eine der
schönsten Landschaften Istriens.
Leistung: Fahrt im Reisebus, Unterkunft im ****Hotel in Porec, Halbpen-
sion, Eintritt Postojna-Grotten, Eintritt Gestüt Lipica, Führung Pula und
Eintritt Amphitheater, Reiseleitung Insel Krk incl. Bootsfahrt zur Kloster-
insel, Schifffahrt Limfjord
Anmeldung bitte bei Hilde Rauch, Tel.:06338-284, Fax: 06338-994811
Hierzu ergeht herzliche Einladung. Gäste sind herzlich willkommen!

Landwirtschaftskammer
Vorsicht: Große Erntefahrzeuge!
09.07.2009 Anlässlich der in diesen Tagen begonnenen Getreideernte in
Rheinland-Pfalz bittet die Landwirtschaftskammer Verkehrsteilnehmer
um erhöhte Aufmerksamkeit bei Begegnungen mit großen und oft lang-
sam fahrenden Erntefahrzeugen. Nachdem an einzelnen Standorten mit
dem Dreschen der Wintergerste bereits begonnen wurde und örtlich
gerade regenbedingte Pausen eingelegt werden, ist in den nächsten
Tagen mit verstärkten Aktivitäten auf den Getreidefeldern, aber auch auf
den umliegenden Straßen zu rechnen.
Die Kammer macht darauf aufmerksam, dass aufgrund einer Ausnahme-
regel auch an Sonntagen Mäh- und Transportfahrzeuge unterwegs sein
können. Dabei sind kurzzeitige Beeinträchtigungen des Verkehrsflusses
manchmal unvermeidbar. Mit dauernder Vorsicht und gegenseitiger
Rücksicht seien Unfälle zu vermeiden und Stress im Straßenverkehr zu
minimieren.

Feier der Ehejubiläen 2009
Nach der überragenden Resonanz im letzten Jahr findet am Sonntag,
30.08.2009 wieder eine „Feier der Ehejubiläen“ statt. Zu dem Festgottes-
dienst, den Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann um 10.00 Uhr im Speyerer
Dom hält, und zu der anschließenden Begegnung im Domgarten sind
Ehepaare eingeladen, die im Jahr 2009 ein Ehejubiläum begehen.
Besonders richtet sich die Einladung an Paare, die silberne, goldene oder
diamantene Hochzeit feiern.
Die Feier wird unter dem Leitmotto „Liebe miteinander leben“ stehen.
Im Vertrauen auf die Liebe Gottes werden die Ehepaare ihr Eheverspre-
chen erneuern und ihr gemeinsames Leben erneut unter den Segen Gott-
es stellen.
In der Kirche liegen Flyer zur Information aus, bei Rückfragen können Sie
sich gerne an das Pfarrbüro wenden.
Anmeldung bis 09. August 2009, bei: Bischöfliches Ordinariat Speyer,
Erwachsenen- und Familienseelsorge, Telefon 06232/102-288, E-Mail:
ehe-familienseelsorge@bistum-speyer.de.

Pilger und Begegnungsreise ins Heilige Land
Das Heilige Land zu erleben ist vergleichbar mit dem „fünften Evangeli-
um“. Die Spuren Jesu zu entdecken an jenen Orten, an denen er gelebt
und gewirkt hat, gestorben und auferstanden ist, ist für jeden Christen
ein unvergessliches Erlebnis, das die Wurzeln des eigenen Glaubens neu
entdecken lässt.
Dr. Karl-Heinz und Louisa Fleckenstein aus Jerusalem werden uns in
bewährter Form in ihrer sehr lebendigen und kompetenten Weise
führen.
Gehen Sie mit uns auf den Spuren Jesu und setzen Sie durch Ihr Kommen

ein Zeichen der Solidarität mit den Christen im Heiligen Land.
Begleiten Sie uns vom 10.-19. November 2009 auf einer Reise durch das
Hl. Land und lassen Sie sich von der Ausstrahlung dieser heiligen Orte fes-
seln, sowie durch die Begegnungen mit Christen, Juden und Muslimen
von einer fremden Kultur faszinieren. Eine Wallfahrt ins Herz unseres
Glaubens.
Reisepreis: 1.370,00 Euro im Doppelzimmer, 243,00 Euro Einzelzimmerzu-
schlag
Vortreffen 06.09.09 von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Bildungshaus Maria
Rosenberg
Anmeldeschluss: 16.08.2009
Weitere Infos bei Pfarrer Franz Schulte

Aufruf der Friedhofsverwaltung Maria Rosenberg
Die Friedhofsverwaltung Maria Rosenberg gibt bekannt, dass bei nach-
stehend aufgeführten Grabstätten die Nutzungsdauer abgelaufen ist:
Feld II, Grab-Nr. 501, bestattete Person: Meinert Johann und Blondine,
Ablauf der Nutzungsdauer: 2009-07-13 Bei dieser Grabstätte ist der Grab-
stein einsturzgefährdet. Sollten sich bis Mitte August 2009 keine
Angehörigen gemeldet haben, werden wir die Grabstätte einebnen.
Schwarz, Geschäftsführer

Trainingsplan der Jugendspielgemeinschaft,
SG Waldfischbach -TuS 06 Heltersberg -
FV Geiselberg
G-Junioren - Jahrgang 2003 und jünger
Spielgemeinschaft TUS 06 + FVG
Trainer:
Jürgen Jubileum 06333-60135
Hensel Bob 06333-65511
Bernd Richter 06307-7418
Trainingstag Dienstag in Heltersberg von 17:30 bis ca. 18:45
Spielort Heltersberg, Auftakt 04.08.2009

F-Junioren - Jahrgang 2001/2002
Spielgemeinschaft TUS 06 + FVG
Trainer:
Michael Schmitt 06333-993954
Oliver Eichstädt 06333-275935
Sascha Huber 06307-401192
Trainingstag Dienstag in Heltersberg von 17:30 bis ca. 19:00
Spielort Heltersberg, Auftakt 25.08.2009

E-Junioren (E1+E2) - Jahrgang 1999/2000
Spielgemeinschaft SGW + TUS 06 + FVG
Trainer:
Sven Mayer 06333-993071, 0175-5969778
Eugen Stapper 06333-929561, 0176-88197446
Trainingstag Mittwoch in Waldfischbach von17:00 bis ca. 18:30 und
Freitag in Waldfischbach von 17:30 bis ca. 19:00
Spielort Waldfischbach, Auftakt 19.08.2009

D-Junioren - Jahrgang 1997/1998
Spielgemeinschaft TUS 06 + FVG
Trainer:
Andreas Hensel 06333-993715, 0173-3260976
Andreas Gundacker 06333-64768
Manfred Käfer 0173-3248188
Trainingstag Montag und Mittwoch in Heltersbergvon 17:45 bis ca. 19:00
Spielort Heltersberg, Auftakt 27.07.2009

C-Junioren (C1+C2) - Jahrgang 1995/1996
Spielgemeinschaft TUS 06 + SGW+ FVG
Trainer:
Heinz Mänges 06333-64625, 0179-7812683
Trainingstag Dienstag und Donnerstag in Geiselberg von 17:30 bis ca.
19:00
Spielort Geiselberg, Auftakt sofort

B-Junioren - Jahrgang 1993/1994
Spielgemeinschaft TUS 06 + SGW + FVG

GeiselbergGeiselberg



Ausgabe 29/2009 Seite 11 Waldfischbach-Burgalben

Trainer:
Hagen Burkhart 06333-955208, 0173-4905453
Trainingstag Dienstag und Donnerstag in Waldfischbach
von 17:30 bis ca. 19:00
Spielort Waldfischbach, Auftakt 14.07.2009

A-Jugend - Jahrgang 1991/1992
Spielgemeinschaft TUS 06 + SGW
Trainer:
Thomas Nalepa 0151-15069113
Dominik Weidler 0160-94841466
Trainingstag Dienstag und Donnerstag in Heltersberg
von 19:00 bis ca. 20:30
Spielort Waldfischbach, Auftakt sofort

Fußballverein Geiselberg 1931 e.V.
Sportfest vom 17.07. bis 20.07.2009
Gruppe I: SG Waldfischbach, SV Burgalben
Gruppe II: TuS Heltersberg, TuS Schmalenberg
Spielplan:
Freitag, 17.07.2009
17.30 Uhr: Fa. Tehalit – Traditionsmannschaft
18.45 Uhr: SG Waldfischbach – SV Burgalben
20.15 Uhr: SV Schopp - ?
Samstag, 18.07.2009
14.30 Uhr: G-Jugend
16.00 Uhr: Einlagespiel B-Jugend – SV Hinterweidenthal
17.30 Uhr: SV Donsieders – FSV Krickenbach
19.15 Uhr: Damenspiel TuS Heltersberg – SV Linden
Sonntag, 19.07.2009
11.00 Uhr: E-Jugend
15.00 Uhr: Einlagespiel C.Jugend – TuS Hohenecken
16.15 Uhr: TuS Heltersberg – TuS Schmalenberg
18.00 Uhr: FV Geiselberg – SC Weselberg
Montag, 20.07.2009
18.30 Uhr: Spiel um Platz 3 ( 2 x 30 Minuten)
19.45 Uhr: Endspiel (2 x 45 Minuten)
Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt. Am Sonntag gibt es außer-
dem Kaffee und Kuchen. An die gesamte Bevölkerung ergeht recht herz-
liche Einladung.

TuS 06 Heltersberg
http://www.TuS06-Heltersberg.de
Fußballabteilung
Trainingzeiten der Jugendmannschaften
G-Junioren - Jahrgang 2003 und jünger Spielgemeinschaft TUS 06 + FVG
Trainer Jubileum, Hensel, Richter
Dienstag Heltersberg Beginn 17:30 Ende ca. 18:45 Uhr
F-Junioren - Jahrgang 2001/2002 Spielgemeinschaft TUS 06 + FVG
Trainer Eichstädt, Huber
Dienstag Heltersberg Beginn 17:30 Ende ca. 19:00 Uhr
E-Junioren (E1+E2) - Jahrgang 1999/2000 Spielgemeinschaft SGW + TUS06
+ FVG
Trainer Maier, Stapper
Mittwoch Waldfischbach Beginn 17:00 Ende ca. 18:30 Uhr
Freitag Waldfischbach Beginn 17:30 Ende ca. 19:00 Uhr
D-Junioren - Jahrgang 1997/1998 Spielgemeinschaft TUS06 + FVG
Trainer Hensel, Gundacker, Schäfer
Montag Heltersberg Beginn 17:45 Ende ca. 19:00 Uhr
Mittwoch Heltersberg Beginn 17:45 Ende ca. 19:00 Uhr
C-Junioren (C1+C2) - Jahrgang 1995/1996 Spielgemeinschaft TUS06 +
SGW+ FVG
Trainer Mänges
Dienstag Geiselberg Beginn 17:30 Ende ca. 19:00 Uhr
Donnerstag Geiselberg Beginn 17:30 Ende ca. 19:00 Uhr
B-Junioren - Jahrgang 1993/1994 Spielgemeinschaft TUS06 + SGW + FVG
Trainer Burkhart
Dienstag Waldfischbach Beginn 17:30 Ende ca. 19:00 Uhr
Donnerstag Waldfischbach Beginn 17:30 Ende ca. 19:00 Uhr
A-Jugend - Jahrgang 1991/1992 Spielgemeinschaft TUS06 + SGW
Trainer Nalepa, Weidler
Dienstag Heltersberg Beginn 19:00 Ende ca. 20:30 Uhr
Donnerstag Heltersberg Beginn 19:00 Ende ca. 20:30 Uhr

Fußball - Camp 2009
In der Zeit vom 13.8.09 bis 15.8.09 findet wieder das Axel Roos Fußball-
camp in Heltersberg statt. Täglich von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr können
Fußballkids Technik, Taktik und vieles mehr vom Profi lernen. Bitte recht-
zeitig anmelden.
Weitere Infos unter www-axelroos.com

Turnabteilung
Angebote der Turnabteilung:
MONTAG:
Kinderturnen Trainingszeiten
Vorschulkinder 4-6 Jahre 14:30 – 15:30 Uhr
Schulkinder 1. und 2. Klasse 15:30 – 16:30 Uhr
Schulkinder ab 3. Klasse 16:30 - 17:30 Uhr
Arobic – Kids 17:30 – 18:30 Uhr

hier sind noch Plätze frei!
Präventives Rückentraining 18:45 – 20:00 Uhr
DIENSTAG:
Frauengymnastik 20:00 – 21:30 Uhr
MITTWOCH:
Geräteturnen für alle Schulkinder 15:30 – 17:00 Uhr
Tischtennis 18:15 – 20:00 Uhr
DONNERSTAG:
Rope Skipping 16:00 – 19:00 Uhr
FREITAG:
Eltern-Kind-Turnen 16:00 – 17:00 Uhr
Step- und Fitnessgruppe 19:00 – 20:30 Uhr

Nordic-Walking-Abteilung
Donnerstag Walkingtag
Nordic-Walking-Treff, um 18:30 Uhr! Treffpunkt Parkplatz Friedhof.
Für Einsteiger, und nicht ganz so schnelle Läufer, bieten wir bei Bedarf,
eine extra Gruppe an. Inzwischen haben wir sogar 3 Gruppen, schnelle,
mittlere und die Anfänger. Wir freuen uns über jeden Teilnehmer, ein-
fach mal vorbeikommen und probieren.

Laufabteilung
Gletschermarathon im Pitztal über 42,195 km am 05.07.2009

Zeit AK Platz-AK Platz-Ges.w
Pfeifer-
Zimmermann,
Alexandra 3:36:38 W 40 3. 8.
Halbmarathon über 21,1 km

Zeit AK Platz-AK Platz-Ges.

Schneider, Willi 1:41:32 M 55 2. 76.
Stucky, Gudrun 1:42:00 W 40 2. 77.
Hoffmann,
Angelika 2:13:02 W 55 2. 178.
Schneider, Ursula 2:13:02 W 55 3. 179.

Beilsteinlauf in Hochspeyer über 10 km am 05.07.2009
Zeit AK Platz-AK Platz-Ges.

Frank, Georg 38:53 M 40 2. 3.
Keßler, Patrick 43:45 M 20 4. 16.
Taciak, Stephan 46:17 M 30 11. 33.

Zermatt Marathon über 42,195 km, Höhendifferenz 2189 m,
am 04.07.2009

Zeit AK Platz-AK Platz-Ges.
Pukalla Benjamin 4:30:04 M 20 8. 108.

Training für Schüler und Jugendliche
Wie gewohnt, Training dienstags um 17.30 (Iris Kobel) und 18.30 (Wag-
ner Ralf).

Trainingslager 2009
Kinder- und Jugendlaufabteilung TuS 06 Heltersberg
Wann? 28. – 30. Juli 2009
Wo? Naturfreundehaus Heltersberg
Wer? Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren

der Laufgruppe Heltersberg
(aus Versicherungsgründen nur Vereinsmitglieder)

Unterkunft:
In Zelten (Gemeinschaftszelt und eigene Zelte) auf dem Gelände der
Naturfreunde (Mitbenutzung der Sanitären Anlagen, Gemeinschafts-
küche, Aufenthaltsraum und Grillplatz
Ablauf:
Treffpunkt am 28.7. um 10:00 Uhr am Naturfreundehaus zum gemeinsa-
men Zeltaufbau

HeltersbergHeltersberg
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An den drei gemeinsamen Tagen planen wir verschiedene Trainingsein-
heiten, gemeinschaftliche Radtouren, Ausflug zum Clausensee, gemein-
sames Grillen mit den Eltern (Mittwochabend) uvm.
Kosten:
Pro Kind werden ca. 25 € veranschlagt.
Darin enthalten sind 2x Frühstück, 1x Abendessen, Tagesverpflegung
(Lunchpakete und Getränke) Nutzungsgebühr für Naturfreunde, Gebühr
Gemeinschaftszelt, Eintritt Clausensee
Weitere Informationen bei Iris Kobel Tel. 06333-65085

Trainingsplan Jugendspielgemeinschaft,
SG Waldfischbach-TuS06 Heltersberg-FV Geiselberg
Der Trainingsplan ist im nichtamtlichen Teil Geiselberg abgedruckt.

Tennisclub Heltersberg
www.tc-heltersberg.de

Flutlichturnier - rekordverdächtige Teilnehmerzahl
Ein voller Erfolg war erneut unser 1. Flutlichturnier der Saison 2009. Über
30 Spielerinnen und Spieler machten auf der schönen Anlage des TCH die
Nacht zum Tag. Auch gab es wieder einige Preise für die drei Erstplazier-
ten zu gewinnen.
1. Sieger - Harald Weber
2. Sieger - Jennifer Herrlich
3. Sieger - Christine Barlet-Back
Glückwunsch an die Sieger und vielen Dank allen Spielerinnen und Spie-
lern unseres Flutlichtturniers für die Teilnahme. Wer diesmal nicht dabei
sein konnte, sollte sich unbedingt den 14. August vormerken, denn da
machen wir wieder die Nacht zum Tag auf unserem 2. Flutlichturnier
beim TCH.

Mixed-Runde 2009
Vom 18.07.2009 bis 15.08.2009 startet der TC Heltersberg wieder mit 2
Mannschaften in die Mixed-Runde 2009. Gespielt werden je 2 Herren
Einzel, 2 Damen Einzel, 2 Mixed Doppel. Spielbeginn ist jeweils Samstags
um 14.00 Uhr. Wer teilnehmen möchte, meldet sich bitte schnellstmöglich
bei
Achim Wagner 06307-7469 oder Petra Pahle 06333-63532.

Tennis vom Feinsten - und wir sind dabei !
Ihr wolltet schon immer mal sehen, wie schnell die Bälle in der Tennis-
Bundesliga fliegen? Dann kommt mit uns zu Grün-Weiss Mannheim (Mei-
ster der Saison 2007, Vizemeister 2008) und erlebt die Tennisstars ganz
nah. Am Sonntag, den 9. August 2009 fahren wir wieder ans Neckarplatt
zum Spiel gegen HTC Blau-Weiß Krefeld. Bei Stars wie Melzer, Tipsarevic,
Ferreiro u.a. können wir uns vielleicht den einen oder anderen Tipp
holen. Wir werden wie letztes Jahr wieder ab Waldfischbach mit der
Bahn anreisen. Eintrittskarten für Schüler, Auszubildende, Studenten 5,-
Euro plus Bahnfahrkarte, Erwachsene (ab 5er Gruppe) 10 Euro plus Bahn-
fahrkarte. Bitte meldet eure Teilnahme bis spätestens 2. August bei Petra
Pahle Tel. 06333-63532 oder per Mail petrapahle@gmx.de. Teilt uns auch
bitte mit, ob ihr eine Bahnfahrkarte benötigt.

Schnuppertraining:
Auch in der Ferienzeit bietet der TC Heltersberg allen Kindern und
Jugendlichen ein Schnuppertraining an. Vom 2. Juli bis 24. September
2009 jeweils Donnerstags von 18 - 19 Uhr. Schläger und Bälle können
gestellt werden, Sportschuhe sind bitte mitzubringen.

Trainingszeiten der Mannschaften:
Damen / Damen 30 /Herren jeweils Mittwochs ab 18 Uhr
Herren 40 jeweils Donnerstags ab 18 Uhr

Terminvorschau 2009
Dorffest Heltersberg 1. + 2. August
Flutlichtturnier 14. August 19 Uhr
Mixed-Turnier 28.-30. August
Clubmeisterschaften 11.-13. September
Schleifchenturnier 27. September
Saisonabschluss 24. Oktober

Heimatverein Heltersberg;
Ortsgruppe im Pfälzerwaldverein
Männertour 2009 (Rothaarsteig)
Die diesjährige Männertour findet vom 29.09. bis 04.10. statt und führt in

das Rothaargebirge (Rothaarsteig). Anmeldeschluss für diese Männertour
ist der 24.07.2009. Anmeldung bitte bei Fred Bissbort, Tel. 06333/63064
Die angemeldeten Teilnehmer werden dann über alles weitere infor-
miert.

NaturFreunde Heltersberg
Naturfreundehaus Heltersberg
Wir sind für Sie da: Mittwochs, freitags, samstags, sonn- und feiertags
jeweils ab 10.00 Uhr. Wir bieten eine abwechslungsreiche Speisen- und
Getränkekarte. Desweiteren leckere Tagesessen. Ebenso ein reichhaltiges
Kuchenangebot. Gerade für die Sommerzeit bietet sich unser schöner
„Sommergarten“ zum gemütlichen draußensitzen, unter Bäumen oder
großen Schirmen, an. Ein großes Spielgelände läßt Kinderherzen höher
schlagen. Schauen Sie doch mal vorbei. Wir freuen uns!
Musikalischer Mittwoch „mit'm August und seiner Quetsch“
im Naturfreundehaus
Nächster Termin:
Mittwoch, 12.08.2009, 14.00 Uhr im NFH. Bitte vormerken!
„Grumbeerkerb“ am Naturfreundehaus
Samstag, 22.08. ab 12.00 Uhr und Sonntag, 23.08.2009 ab 10.00 Uhr mit
Spezialitäten rund um die „Grumbeer“, Musik, Spiele für Kids usw. Bitte
vormerken!
www.naturfreunde-heltersberg.de
Besuchen Sie uns doch mal virtuell. Es gibt Informationen zu unserem
Verein und zum Naturfreundehaus.

SC Holzland e.V.
Termine 2009
1./2.8. Teilnahme am Dorffest in Heltersberg *
4.bis 6.9. SWIM-IN Hessen (Zeltlager)*

Teilnahme am Bruchwiesenfest in Waldfischbach*
Folgende Aktionen sind im Sommer im Freibad in Heltersberg geplant:
16.8. „Fit im Wasser“-Aktion (9.30 – 12 Uhr) und

Spieleolympiade an Land & im Wasser (13.30–15.30 Uhr) *
Termine sind noch unter Vorbehalt zu sehen!!! Die SchwimmerInnen
werden entsprechend im Training informiert.
* Weitere Informationen könnt ihr entsprechend vorher der Presse oder
Homepage entnehmen
Neuer Vereins-Pullover
Wir bestellen neue Kapuzen-Pullis
(dunkelblau) mit unserem Vereinslogo.
Größe 110/116 bis 152/164 sowie S bis XXL ( je ca. 20 €)
Falls Ihr Interesse habt, füllt diesen Zettel aus und gebt ihn schnellst mög-
lichst bei Udo Lazar oder Kathrina Müller ab !!!

� ________________________________________________________
Name des Schwimmers / der Schwimmerin

_____________
Größe

_____________________________________
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

Clubraum-Treffen für Vereinsmitglieder
Das Clubraumtreffen findet jeden 1. und 3. Freitag im Monat statt. Die-
ses Treffen soll den Eltern und Kindern die Gelegenheit geben, sich näher
kennen zu lernen, aber auch die Möglichkeit bieten, Anregungen, Ideen
oder Wünsche auszutauschen.
Wann? Freitag, 17. Juli
Treffpunkt? ab 20 Uhr Clubraum in Heltersberg

(im Keller der Festhalle)
Geplant für diesen Abend: Grillabend (Nur mit Voranmeldung)
Wir würden uns freuen, wenn einige Eltern, Kinder und Freunde des Ver-
eins Lust für dieses gemütliche Beisammensein hätten.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Weitere Informationen bei Jürgen Sester (06333-980574) oder Harald
Ziegler (06307-4128).

Training im Freibad für die Sommerferien:
Das Training für die Wettkampfbahnen findet weiterhin Dienstags, Don-
nerstags bzw. Freitags jeweils von 18 bis 20.30 Uhr statt.
Das Training der Wettkampfgruppe von Kerstin wieder ab Dienstag den
04.08. von 18 bis 19 Uhr
Der Schwimmkurs und das Training für die Nachwuchsschwimmer finden
in den Sommerferien nicht statt.
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Erstes Training nach den Sommerferien: 25. 08.2009
Wichtig: Gemeinsamer Einlass zum Training ist jeweils 15 Minuten vor
Trainingsbeginn !!!
Bitte pünktlich erscheinen, da die Kasse dann geschlossen ist!!!

Helfer gesucht: Dorffest in Heltersberg
Am Samstag, dem 1. und Sonntag, dem 2. August findet in Heltersberg
das Dorffest wieder statt. Auch wir möchten uns als Verein daran beteili-
gen.
Wer Lust und Zeit hat, eine Schicht zu übernehmen und / oder beim Auf-
und Abbau zu helfen, meldet sich bitte bei Udo Lazar per E-Mail udo-
holzland@web.de oder telefonisch 06333/4664.

Swim-In in Giesen (Hessen)

Wann: 04.-06.09.2009
Wo: Freibad Ringallee in Giesen (Hessen)
Motto: Karneval, Fasching, Fassenacht - das SWIM-IN

ist wieder eine Pracht
Was wird geboten:
2-tägiges buntes Programm, Disco, 50 verschiedene Workshops, Groß-
spielwassergeräten zum Planschen, Übernachtung in Zelten, Verpfle-
gung,...
Kosten:
inkl. Verpflegung, Rahmenprogramm und Workshopteilnahme
27,50 Euro für Teilnehmer Jg, 1992 und jünger ;
30,00 Euro für Teilnehmer Jg. 1991 und älter
Bei genügend Anmeldungen werden wir mit dem Bus fahren.
Anmeldung bei Kerstin Gries Tel: 063332853, Gries.tin@web.de oder
Yvonne Sester Handy: 01776167295, yvonne.sester@juese.de
Anmeldeschluss: 20.07.2009 (Achtung Ferien!)
Anmeldungen ohne Bezahlungen werden nicht angenommen!
WEITERE INFOS FOLGEN!
Wir freuen uns auf euch.
Euer Jugendausschuss

Schützenverein SV Hubertus Heltersberg
www.hubertus-heltersberg.npage.de
Vereinsmeisterschaft 2010
30. August Unterhebelrepertiergewehr
6. September Vorderladergewehr
12.September Vorderladerpistole und -Revolver
13. September Luftgewehr, Luftpistole und Königsschuss
Gut Schuss.

14. Oldtimer-Treffen
31. Juli bis 02. August 2009 in Heltersberg
Programm:
Freitag, 31. Juli 2009, ab 19.00 Uhr
Offizieller Empfang der Teilnehmer, Freunde und Gäste im „Ladernche“,
rustikales Clublokal
Hauptstraße 29, 67716 Heltersberg
Gemütliches Beisammensein mit Tombola (Für Essen und Trinken ist
gesorgt)
Samstag, 01. August 2009, ab 9.30 Uhr
Tagesausfahrt „Holzland-Tour“
Ab 16.00 Uhr Ausstellung der Fahrzeuge in der Ortsmitte von Heltersberg
Ab 19.00 Uhr Gemütliches Beisammensein im „Ladernche“ für Teilneh-
mer, Freunde und Gäste (für Essen und Trinken ist gesorgt)
Sonntag, 02. August 2009, ab 9.00 Uhr
Suchfahrt für Oldtimer-Freunde
ab 10.00 Uhr Frühschoppen, 12.00 Uhr Pokalvergabe
Ausschreibung bitte anfordern!
Veranstalter: Erster Fiat Club Deutschland / Club Seat 600 Deutschland,
Korparativ-Club des AvD
Schwarzbachstr. 36, 67716 Heltersberg
Info: Tel. 06333/602778, Fax 06333/60278, Handy 015205161274

Kath. Kirchenchor Heltersberg
Dieses Jahr werden wir uns wieder am Dorffest beteiligen und laden Sie
herzlich am Sonntag, 02. August 2009 zu Kaffee und Kuchen in die Fest-
halle ein.
Wir würden uns freuen, durch Kuchen und Tortenspenden unterstützt zu
werden. Sie können Ihre Kuchenspende im voraus tel. ankündigen bei
unserer Schriftführerin Frau Wanger, Tel. 06333/602778 oder durch Ein-
trag in die Kuchen-Spenderliste, die in der Kirche ausliegt.

Die Kuchen und Torten können am Samstag, 01. August in der Zeit von
15.00 – 16.00 Uhr und am Sonntag, ab 8.00 Uhr in der Festhalle abgege-
ben werden.
Für Ihre Mithilfe im Voraus ein herzliches Dankeschön!

Landfrauenverein Hermersberg
Stammtisch
Liebe Landfrauen am heutigen Freitag, dem 17.07.09 findet unser näch-
ster Stammtisch statt. Wir würden uns freuen ab 19.30 Uhr wieder ein
paar Damen begrüßen zu dürfen.

TV 1888 Höheinöd
Gesundheitssport
1.Bauch-Beine-Po
Ab sofort wird das Training von Uwe Höh (06333-5552) geleitet, da die
langjährige Leiterin Ulrike Fritz mit ihrer Familie nach Baden-Württem-
berg umziehen wird. Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmals ganz
herzlich für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Turnverein.
Training: Montags (19:30 Uhr)
2.Neu!! - Nordic-Walking (Dauerangebot)
Es sind alle eingeladen, die körperlich fit bleiben wollen. Das Herz-Kreis-
lauf-Ausdauertraining findet auch bei schlechtem Wetter statt. Das Trai-
ning wird von unserer Übungsleitern Andrea Munzinger (Tel. 06333-
77328) geleitet.
Training: Montags (19.00 Uhr), erstmals am 20.07.2009. Treffpunkt im
Nebenraum der Hans-Broschey-Halle.
Wir laden auch Nichtvereinsmitglieder zu diesen Übungsstunden ein.
Machen Sie sich in drei (kostenlosen) Schnupperstunden ein Bild von
unserem Angebot und tun sie etwas für ihre Gesundheit. Ihr Körper wird
es ihnen danken.

Pfälzerwald-Verein OG Höheinöd
Monatswanderung: Rund um die Fasanerie
Die nächste Wanderung unserer Ortsgruppe findet am Sonntag, dem 19.
Juli statt.
Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Anwesen Krämer in der Raiffeisenstraße
und fahren mit den PKW (es besteht Mitfahrgelegenheit) nach Zwei-
brücken.
Wanderführer: Hans Friebis.
Wanderstrecke: Parkplatz am Dorndorf – Tschifflicker Delle – Fasanerie –
Wildrosengarten – Ausgangspunkt – insgesamt etwa 8 km.
Zur Schlussrast kehren wir im Gasthaus Sutter ein.Wir hoffen auf eine
rege Beteiligung unserer Mitglieder und laden Gäste herzlich zum Mit-
wandern ein
Vorschau:
Donnerstag, 6. August: PWV- Stammtisch im Hexe-Kessel .
Sonntag, 9. August: Monatswanderung rund um den Donnersberg. Wan-
derführer: Helmut Adam.

Seniorenkreis Höheinöd
Der Termin für unsere Herbstfreizeit liegt nun fest. Wir fahren vom

12.10. - 23.10.2009 nach Uttenheim in Südtirol (Hotel Anewandter).
Es sind Tagesfahrten und Halbtagesfahrten in die nähere und weitere
Umgebung von Uttenheim geplant.
In unserem Bus sind noch Plätze frei.
Wer an der Fahrt interessiert ist bzw. weitere Informationen benötigt,
melde sich bitte möglichst bald bei Frau Hedwig Stengel (Höheinöd):
Telefon 06333/2790071.

Vorschau Pfarrei St. Joseph
13. Sommermusikwerkstatt in Thaleischweiler-Fröschen
Am 25. Juli ist um 19 Uhr Gottesdienst, anschließend – ab ca. 20.30 Uhr –
findet das Musikfestival statt. Der Eintritt ist frei!
Mitgliederversammlung der Sozialstation: ´
Mi., 29.07., 19.00 Uhr im Pfarrheim St. Joseph

HermersbergHermersberg

HöheinödHöheinöd
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Jakobspilgerweg:
am Sa., 01.08., von Bruchmühlbach/Vogelbach nach Zweibrücken (ca. 20
km) und am 29.08. von Zweibrücken zum Kloster Hornbach (letzte Etap-
pe, ca. 15 km).

TV Germania Horbach 1921 e.V.
Abteilung Tischtennis
Ende der Sommerpause
Ab nächste Woche startet unsere Tischtennis-Abteilung wieder mit dem
Training und der Vorbereitung auf die neue Runde. Das erste Training
findet am Montag, den 20. Juli zu den bekannten Zeiten statt. Wir konn-
ten für nächstes Jahr zwei weitere aktive Mannschaften für den Spielbe-
trieb melden. In der nächsten Runde gehen nun folgende Mannschaften
für Horbach an den Start:
1 Schülermannschaft
1 Jungenmannschaft
3 Damenmannschaften
3 Herrenmannschaften
Wir begrüßen zur neuen Runde folgende Spieler/innen neu bei uns im
Verein bzw. neu in einer unserer TT-Mannschaften und wünschen ihnen
allen viel Spaß und Erfolg:
Richard Baumann
Peter Feth
Armin Willhelm (Linden)
Petra Wilson (Steinalben)

Freizeitclub Horbach
Fahrt nach Andernach – Fest der 1.000 Lichter
Eine ganz besondere Stimmung herrscht vor dem historischen Rheintor
wenn 1.000 Lichter die Andernacher Rheinanlage in einen funkelnden
und strahlenden Glitzerteppich verwandeln. Lassen Sie sich von einem
gigantischen Höhenfeuerwerk verzaubern.
Der Freizeitclub fährt am Samstag, den 01.08.2009 nach Andernach am
Rhein. Ziel ist das Fest der 1.000 Lichter entlang der Rheinpromenade mit
abschließendem Höhenfeuerwerk über dem Rhein. Weiterhin besteht die
Möglichkeit die Stadt Andernach mit ihren Sehenswürdigkeiten (z.B.
Dom, Stadtmauer, Rheinanlagen, Altstadt, Marktplatz, usw.) zu besichti-
gen.
Abfahrt am Horbacher Dorfplatz ist am Samstag, den 01.08.2009 um 14
Uhr. Die Rückfahrt ist gegen 1 Uhr geplant. Der Preis für die Fahrt wird je
nach Zahl der Anmeldungen ca. 11 € betragen. Anmeldungen nimmt Rei-
seleiter Meik John (Tel. 274338) oder Patrick Ollman (274810) entgegen.

Karnevalverein Horbach e.V.
Bouleturnier am 02.08.09
Am Sonntag, den 02. August 2009 findet auf dem Horbacher Sportplatz
das dritte Bouleturnier des KVH statt. Die Ausschreibungen hierzu sind
diese Woche an die Vereinsvorsitzenden verteilt worden. Weitere Anmel-
dungen könnt ihr bei Ralf Krogull (64295) durchgeben.
Wir freuen uns auf viele Mannschaftsmeldungen. Für das leibliche Wohl
ist wie immer bestens gesorgt.

Horbacher Straussbuwe
Gründung eines Fördervereins
Nach unserer Vorbesprechung laden wir nun am Samstag, den 18. Juli
2009 um 18 Uhr zur Gründung des Fördervereins ins „Feierwehrheisje“
ein. An diesem Termin stellen wir schon mal eine ausgearbeitete Vereins-
satzung vor, die aber natürlich von den Mitgliedern noch abgeändert
werden kann. Wir würden uns freuen neben den aktuellen Straussbuwen
auch viele ehemaligen Straussbuwe an diesem Termin begrüssen zu kön-
nen. Wenn ihr vorab weitere Infos benötigt, könnt ihr euch mit Sven Höh,
Patrick Ollmann oder Michael Burkhard in Verbindung setzen.

Moosalbtaler Blasmusik e.V.
Probentermine
freitags sinf. Orchester von 19.30 – 22.30 Uhr

samstags Musikteufel von 14.00 – 15.30 Uhr
montags Schülerorchester von 17.30 – 18.45 Uhr
montags Jugendorchester von 19.00 – 21.00 Uhr

Ferien:
Musikteufel vom 11.07. – 22.08.09 – erste Probe am 29.08.09
Jugendorchester vom 13.07. – 17.08.09 – erste Probe am 24.08.09
Schülerorchester vom 13.07. – 24.08.09 – erste Probe am 31.08.09

Infos:
Unser Jugendorchester verabschiedet sich nach einem erfolgreichen
Schuljahr in die Sommerpause. Höhepunkt der zurückliegenden Monate
war sicherlich die erfolgreiche Teilnahme am Landesmusikfest 2009 in
Neustadt.
Die hieraus entstandene Motivation möchte das Orchester nutzen und
hat sich für das neue Schuljahr wieder viel vorgenommen: neben Jahres-
und Weihnachtskonzert plant das MBJO auch Ende November an einem
der größten deutschen Jugendblasorchesterwettbewerbe in Balingen
teilzunehmen. Im Frühjahr steht dann noch eine Reise zum Partneror-
chester in Herzberg am Harz auf dem Programm.
Jugendliche, die ihr Instrument fortgeschritten beherrschen und Spaß
daran haben, auf hohem Niveau miteinander zu musizieren, sind herzlich
eingeladen. Die erste Probe nach den Sommerferien findet am Montag,
24.08.09 um 19.00 Uhr im Vereinsheim der Moosalbtaler Blasmusik in
Steinalben statt. Weitere Informationen sind erhältlich bei Jugendleiter
Felix Kettenbaum, Tel. 0160-7967482.

Terminvorschau
Vom 01.-02.08.09 findet wieder unser schon traditionelles Sommerfest an
der Moosalbhalle statt.
Beginn ist samstags um 19.00 Uhr. Von 19.00 – 21.00 Uhr spielen die
Schwarzbachtaler,
von 21.00 – 23.00 Uhr eines unserer Orchester.
Der Sonntag beginnt mit dem Frühschoppen, der Musikverein Mehlingen
spielt hier
von 11.00 – 13.00 Uhr. Von 13.00 – 14.00 zeigt unsere Jugend ihr Können.
Danach werden uns der MGV und der Kath. Kirchenchor Hermersberg
mit einigen Liedern unterhalten. Zum Abschluss spielt noch mal eines
unserer Orchester.
Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt. Wir erinnern an unse-
re „gefillde Hooriche mit Specksooß“ und „Hähnchen vom Grill“. Ferner
gibt es Schwenker, alle Sorten Würste,
Salate, Lachsweck. Auch unser „Kuchenbüffet“ ist sehr zu empfehlen.
Für dieses Fest brauchen wir wieder viele fleißige Helfer.
Bitte melden bei Steffen Born, Tel. 0176-20163981 oder Judith Schmitt,
Tel. 06307/993618.

Wählergruppe Steinalben
Vereinsgrillen
Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder mit ihren Familien sowie Freun-
de und Gönner unserer Wählergruppe recht herzlich zu unserem 1.
gemeinsamen Vereinsgrillen am Sonntag, den 26. Juli 2009 ein.
Beginn ist um 11:00 Uhr auf der Terrasse hinter dem Dorfgemeinschafts-
haus in Steinalben (Talstraße 20).
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Euch, uns bis zum 23.07.2009
mitzuteilen, ob und mit wie vielen Personen Ihr kommen werdet. Salat-
und Kuchenspenden sind natürlich immer willkommen. Anmelden könnt
Ihr Euch bei unserem 1. Vorsitzenden, Hans-Peter Peifer, unter der
Telefonnummer 06333/6020222 oder bei Manuel Maurer unter
0162/4045212.

Sportverein 1920 Burgalben e.V.
Spielfest in Waldfischbach-Burgalben
Abschlußbesprechung am Freitag den 17.07.09 ab 20.00 Uhr im Sport-
heim des SV Burgalben.
Alle teilnehmenden Vereine und Organisationen sind dazu eingeladen.
ACHTUNG VORMERKEN !!!
Donnerstag 30.07.09 ab 19.30 Uhr Gesamtausschußsitzung
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen aller Ausschußmitglieder
SV Burgalben Ferienprogramm
Anmeldung unter Silke_Lehmann@online.de oder 775453

Unter dem Motto “Komm wir malen eine Sonne auf den grauen Pfla-
sterstein“
treffen wir uns am
Montag den 10.08.09 14:00 Uhr am Spielplatz in den Bruchwiesen.
Bringt euch einen Rucksack mit Trinken und Essen mit.
Wir werden Waldfischbach erkunden und schöne Steine sammeln, wel-

HorbachHorbach

SteinalbenSteinalben

Waldfischbach-Waldfischbach-
BurgalbenBurgalben
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che wir am 17.08.09 bemalen werden.
Gegen 17:30 Uhr können die Kinder wieder im Bruch abgeholt werden.
(SVB Mitglieder 1,00 Euro , andere Teilnehmer 2,50 Euro)
Montag den 17.08.09 14:00 Uhr
treffen wir uns im Altenheim Maria Rosenberg (Eingangsbereich) zum
bemalen der Steine mit Sonnen.
Ihr dürft die Steine behalten oder verschenken.
So schenken wir den älteren Leuten auch ein wenig Sonnenschein
Zum Abschluss werden wir uns noch einen Film ansehen. Ende ca. 18:00
Uhr .
(SVB Mitglieder 3 Euro, andere Teilnehmer 5 Euro).
Eltern dürfen uns gern unterstützen (kostenfrei).
Die Turnkinder des SV Burgalben wünschen euch schöne Ferien und freu-
en uns auf ein schönes gemeinsames Ferienprogramm.
Unsere erstes Training ist am 24.08.09 in der Bruchwiesenhalle
Kinder ab 3 Jahre bis ca. 6 Jahre 16:00-17:00 Uhr (Turnen )
Kinder ab ca. 6 Jahre 17:15-18:30 Uhr (Geräteturnen)
Nächste Termine:
Dorffest 06.09.09 „Bunte Bühne“,
Herbstschau 27.09.09 „Bunte Bühne“
08.11.09 Breitenturnwettkampf.
Leider fehlen mir noch Rückmeldungen für Showtime von den großen
Turnkindern, bitte gebt mir Bescheid, da ich euch bis 17.07.09 angemel-
det haben muss .Liebe Grüße Silke
Rückenschule - Fit für Beruf und Freizeit
Letztes Training Donnerstag 16.07.08 19:00 –20:00 Uhr
Erstes Training Donnerstag 06.08.09 19:00-20:00 Uhr
Wir trainieren in der Turnhalle des Hauses der Kinder und Jugendhilfe
auf Maria Rosenberg. Es sind wieder Plätze frei. Anmeldung unter Sil-
ke_Lehmann@online.de oder 775453
Aktiver Fußball beim SVB
Sportfest in Geiselberg
Freitag 17.07.09 18.45 Uhr SG Waldfischbach – SV Burgalben
Montag 20.07.09 18.30 Uhr Spiel um Platz 3, bei einer Niederlage gegen
Waldfischbach oder 19.45 Uhr Endspiel, bei einem Sieg gegen Wald-
fischbach
Sportfest in Höheinöd
Sonntag 19.07.09 15.00 Uhr VfB Pirmasens – SV Burgalben
Kreispokalspiel
Sonntag 26.07.09 16.00 Uhr SV Donsieders – SV Burgalben
Unsere Mannschaft hofft auf Ihre Unterstützung
Jugend SV Burgalben
F – Jugend:
ACHTUNG vormerken !!!
das Training für die neue Saison beginnt am Do. den 20.08.09 um 17:15
Uhr auf dem
Sportplatz in Burgalben.
Es betrifft die Jahrgänge 2001 und 2002.
Damenmannschaft SV Burgalben
Kleinfeldturnier in Heltersberg
TUS Heltersberg - SV Burgalben 0 : 0
SV Burgalben - SV RW Höhmühlbach 0 : 2
SV Burgalben - VfL Wallhalben 1 : 2

Torschütze: Nina Doniat
Spiel um Platz 7 u. 8
SV Burgalben - SV Spesbach 0 : 6
Am Turnier teilgenommen haben: Jenny Justus, Eva Weidler, Silke Dury,
Anna Matheis,
Sina Sann, Anna Metz, Julia Eberle, Nina Doniat, Vanessa Huwer, Nina-
Marie Müller.

Damenmannschaft SVB
An alle Mädchen und Frauen
Wann hast du dich das letzte Mal sportlich betätigt?
Gemeinsam macht’s mehr Spaß!
Wir sind eine Gruppe fußballbegeisterter Mädchen ab 15 Jahre
die sich über Zuwachs freuen würden.
Wenn du etwas lauffaul bist, aber keine Angst hast vor dem Ball,
dann könnten wir eine super Torfrau aus dir machen.
Wir trainieren immer
Montags und Mittwochs
ACHTUNG NEUER TRAININGSTAG
auf dem Sportplatz in Burgalben
Beginn 19.00 Uhr
Na Interesse geweckt!!
Fragen:
Tel.:06333 – 7191, Email: svburgalben@aol.com
Wir freuen uns auf deinen Besuch

Fitnessgruppe SV Burgalben
Trainingszeiten:
Montags 18:45 - 19:45 in der Gymnastik Halle
Mittwochs 19:00 - 20:00 in der große Halle
Ganzkörperfitness:

- Konditions- und Ausdauertraining mit leichter Schrittfolge im Bereich
der Fettverbrennung
- Verbesserung der Gesundheit und Leistungsfähigkeit durch Schnellig-
keit und Koordination
- Gezieltes Training zur Straffung der Problemzonen( Bauch, Beine, Po)
- Im Anschluss Entspannungsübungen
Alle die sportlich aktiv sind oder werden möchten unter der Tel.-Nr.
955848 anrufen und sich bei Anna melden!!
Oder einfach zur oben genannten Uhrzeiten kommen und Probestunde
nehmen!!

Nordic-Walking
Die Nordic-Walking Gruppe des SV Burgalben unter der Leitung von Fr.
Ingrid Kehrer (Inhaberin der Übungsleiterlizenz) trifft sich jeden Mitt-
woch um 18.30 Uhr im Schwarzbachtal an der Einmündung Rodelle, Wal-
king –Stöcke sind mitzubringen.
Bei Bedarf kann ein separates Anfängertraining organisiert werden.
Voraussetzung zur Teilnahme ist lediglich die Mitgliedschaft im Verein.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an Fr. Ingrid Kehrer (06333-
1539 oder an Walter Entenmann (06333-5509) wenden.

TC Grün-Weiß Waldfischbach-Burgalben
Tennis-Freizeitcamp 2009
Am letzten Wochenende fand das vierte Tennis-Freizeitcamp auf unserer
Tennisanlage in den Bruchwiesen statt. 16 Kinder und Jugendliche, im
Alter von fünf bis 18 Jahren, nahmen daran teil. Neben intensiven Tennis-
Trainingseinheiten in verschiedenen Alters- und Leistungsgruppen stand
auch noch ein Fußball- und ein Bouleturnier, sowie als Höhepunkt und
zum Abschluss am Sonntag ein Schleifchenturnier auf dem Programm,
bei dem 17 Tennisspieler ihr Spiel testeten. Nach fünf Runden stand als
Sieger Nico Freiler mit fünf von fünf möglichen Schleifchen, vor Tim
Simonis mit vier Schleifchen fest. Im Stechen um den dritten Platz stan-
den sich in einem heiß umkämpften Rundenlauf Nils Stephan, Timm
Reich, Justin Justus, Katharina Bittenbinder, Kirsten Freiler und Christian
Helfrich gegenüber. Christian gewann den Rundenlauf und somit den
dritten Platz beim Schleifchenturnier.
Wir bedanken uns bei unseren fleißigen und Mitgliedern, die durch tat-
kräftige Unterstützung, Kuchen- oder Salatspenden, oder durch einen
Besuch auf unserer Anlage zum Gelingen des Camps beigetragen haben.

Kaninchenzuchtverein P.8 Burgalben e.V.
Bei der Jungtierschau am 11./12. Juli 2009 wurden 62 Kaninchen aus 11
Rassen ausgestellt. Die Tiere wurden vom Preisrichter Rödel Gerhard aus
Zweibrücken bewertet. Die Bewertung ergab folgendes Ergebnis:
1. Vereinsjugendmeister
Brödel Lea, Russen schw/weiß, 32/23 Punkte
2. Vereinsjugendmeister
Brödel Silas, KLS gelb, 32/17 Punkte
3. Vereinsjugendmeister
Höchst Kathrin, Perlfeh, 16/9 Punkte
Aktive Züchter
1. Vereinsmeister
Strassel Manfred, Russen, 32/26 Punkte
2. Vereinsmeister
Wadle Christoph, Rex weiß, 32/24 Punkte
3. Vereinsmeister
Bader Hanni, Rex schwarz, 32/24 Punkte
4. Vereinsmeister
Bader Armin, Hol hav/w, 32/22 Punkte
5. Vereinsmeister
Sann Gerda, KLS hell, 32/20 Punkte
6. Vereinsmeister
Schallenberger Ludwig, SaG, 32/17 Punkte
7. Vereinsmeister
Gries Nina, Castor RexZw 32/15 Punkte
8. Vereinsmeister
Stapfer Manuela, DKIW weiß, 16/12 Punkte
Der Verein bedankt sich bei der Bevölkerung für den zahlreichen Besuch
sowie bei allen Helfern und Spendern für die Unterstützung, denn ohne
diese wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich.
Die Vorstandschaft

Hausfrauenbund lädt
zu Jahresausflug 2009 ins Saarland ein
Waldfischbach-Burgalben. Zum traditionellen Jahresausflug lädt der
Deutsche Hausfrauenbund (DHB) am Donnerstag, 23. Juli, ins benachbar-
te Saarland ein. Die Busabfahrt erfolgt um neun Uhr mit Haltestellen an
Bahnhof und Sportzentrum Bruchwiesen. Als erste Station wird gegen
10.15 Uhr die Kristallerie der Firma Villeroy & Boch (V & B) in Wadgassen
angesteuert. Hier werden Führung sowie Glasbläser-Demonstration – ver-
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bunden mit Outlet-Verkauf - auf dem Programm stehen. Danach wird es
dann weiter zum Hauptsitz der Firma nach Mettlach gehen, der gegen 12
Uhr erreicht ist. Nach Besuch der V & B – Erlebniswelt mit Filmvorführun-
gen ist Freizeit zu persönlicher Verfügung angesagt. Die Mittagspause
kann zu Museumsbesuch, zu Einkauf im Firmen-Outlet oder auch zu
„stärkendem“ Bummel durch die Fußgängerzone genutzt werden. Um
15.45 Uhr wird dann Treffpunkt an der Anlegestelle am Saarufer sein.
Hier beginnt um 16 Uhr die Schifffahrt nach Saarburg, wo man gegen
17.30 Uhr ankommen wird. Hier ist einstündiger Aufenthalt zur Stippvi-
site in der sehenswerten Altstadt vorgesehen.
Hier wird der Bus dann die DHB-Gruppe um 18.30 Uhr zur Rückreise in die
Südwestpfalz abholen. Entgegen ursprünglicher Planung kann die
Abschlusseinkehr doch nicht in einem Lokal vor Ort angekündigt werden.
Vielmehr wird das gemeinsame Abendessen in möglichst heimatnaher
gastlicher Stätte eingenommen. Der Gesamtpreis für Bus, Schifffahrt, Ein-
tritt und Führungen beläuft sich auf 23 Euro. An alle Mitglieder sowie
interessierte Gäste ergeht zu diesem erlebnisreichen Ausflug Einladung,
wofür nur noch wenige freie Plätze vorhanden sind. Anmeldungen wer-
den von den DHB-Vorstandsmitgliedern Monika Muuss (Telefon 06333-
279210) und Ursula Gabriel (06333-2790307) entgegen genommen.

Deutscher Hausfrauenbund wird wieder
Flohmarkt am Heimatmuseum durchführen
Parallel zur Herbstschau des Wirtschaftsförderkreises am letzten Septem-
ber-Wochenende 2009 kündigt der Ortsverband des Deutschen Haus-
frauenbundes (DHB) einen neuerlichen Flohmarkt auf dem Gelände am
Heimatmuseum an. Bereits vor zwei Jahren hat der DHB nämlich am glei-
chen Termin schon einmal eine ähnliche Veranstaltung durchgeführt.
Damit soll der an gleicher Stelle schon 2007 und 2008 jeweils eine Woche
vor dem traditionellen Christkindlmarkt ins Programm genommene Vor-
advents-Basar ersatzlos gestrichen werden. Deshalb möchte die Vereins-
führung Mitglieder sowie weitere gebefreudige Spender schon jetzt auf
diesen Flohmarkt aufmerksam machen, dessen Angebot diesmal jedoch

keine Kleidung und Schuhe beinhalten wird. Am Samstag/Sonntag, 26.
und 27. September, wird das Heimatmuseum – hier werden künftig auch
alle übrigen DHB-Info-Abende stattfinden –ganz im Zeichen eines „Edel-
Flohmarktes“ stehen, da man auf „Ramschartikel“ eigentlich ganz ver-
zichten möchte.
Deshalb ergeht nicht nur an Mitglieder-Haushalte die herzliche Bitte, Kel-
ler und Speicher schon jetzt nach geeigneter Flohmarkt-Ware zu durch-
forsten und sie zu diesem Zwecke in Reichweite zu deponieren. Auch Kin-
dern soll wieder mit eigener Angebotspalette Gelegenheit zur Teilnahme
gegeben werden. Gegen eine Kuchenspende können auch Nachwuchs-
Anbieter aus Nichtmitgliederreihen erneut mit von der Partie sein. Denn
auch Cafeteria-Betrieb wird hierbei natürlich nicht fehlen. So wird
„Herbstschau“-Besuchern aus nah und fern neben Stöbern auf dem DHB-
Flohmarkt auch noch Einlegen einer Kaffeepause angeboten. Merken Sie
sich deshalb schon jetzt diese Veranstaltung vor!! Nähere Information zu
den genauen Anlieferterminen für geeignete Ware im Heimatmuseum –
auch Abholung vor Ort ist möglich –wird rechtzeitig erfolgen.

Schützenverein „Edelweiß“ Waldfischbach e.V.
Am 25. Juli ab 12. Uhr findet unser Grillfest statt. Bitte um Anmeldung in
der Liste an der Theke.

Dämmerschoppen in Burgalben
Am Samstag, 18. Juli, findet nach dem Gottesdienst um 18.00 Uhr in Bur-
galben, ein ganz besonderes Kirchencafé statt. Wir laden Sie ein, bei
einem Glas Wein beisammen zu bleiben und ins Gespräch zu kommen.

Prot. Krankenpflegeverein e. V.
Ansprechpartnerin für alle Fragen der Mitgliedschaft und der Jahres-
beiträge ist Ulrike Becker,
Kohlhaufen 9, Telefon-Nr. 18 53.

Planen- Bauen
Wohnen - Gestalten

Planen- Bauen
Wohnen - Gestalten

Anzeigensonderveröffentlichung

Planen- Bauen
Wohnen - Gestalten

Brandstetter - HEIZKESSELVERTRIEB
Blocksbergstr. 170 · 66955 Pirmasens
Telefon: 0 63 31/94 110

GESAMT

SONDERPREIS
inkl. 19% MwSt

gültig bis 31.08.09

3.198,- €
Motorsäge Typ 445

2,8 PS, Schwertlänge 38 cm (UVP 539,- )

kostenlos.

Der umweltfreundliche ��Holzvergaserkessel
14,9 und 25 kW�mit�digitaler�Regelung
Pufferspeicher�1000�ltr.�mit�100�mm�Isolierung
Kessel:�Füllraum�120�ltr.
Holzstücklänge�55�cm

Durch zugige Fenster oder Roll-
ladenkästen können enorme Men-
gen an Energie verloren gehen. Eine
Auswechslung der Normalver-
glasung gegen Isolierverglasung
verbessert die Wärmedämmung um
ein Vielfaches. Auch einfachver-
glaste Verbund- oder Kastenfenster
sollten aus diesem Grunde durch
hoch-wärmedämmende Scheiben
samt einem thermisch hochwertigen
Rahmen ersetzt werden. Eine Re-
duktion des Energieverlustes um bis
zu 80 Prozent ist so möglich. Noch
dichter wird das Fenster mit einer
gedämmten Rollladen-Gurtführung
sowie einem gedämmten Rollladen-
kasten. Dazu genügt es, den Kas-
tendeckel im Zuge der Renovierung
etwa durch eine Styroporplatte zu
ersetzen. Die Ränder des Deckels
sollten mit Dichtungsband abge-
dichtet werden.

Gründe für eine Renovierung kön-

nen auch Beschädigungen an Rah-
men oder Beschlägen sein.
Beschädigte Fenster aus Kunststoff
müssen meist komplett ausgewech-
selt werden. Fenster aus Stahl und
Aluminium sind sehr widerstands-
fähig.

In vorhandene Fensterrahmen neue
Flügel einzusetzen will gut überlegt
sein. Ein vollständiger Austausch
kostet oft nicht viel mehr, dafür hat
das neue Fenster weitaus gün-
stigere Dämmeigenschaften. Ein
Fenster komplett zu wechseln ist
weit weniger Aufwand als viele
denken. Es fällt dabei kaum
Schmutz an und die notwendigen
Maurerarbeiten sind minimal. Inner-
halb von einem Tag können ohne
weiteres die Fenster eines Einfami-
lienhauses ausgetauscht werden.
Sollten Sie eine Beratung oder
Angebot wünschen, so sprechen
Sie uns an.

Lohnende Investition: Neue Fenster
Energie sparen durch neue Fenster
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ServiceService

Wasser (Höheinöd)
siehe amtlicher Teil Höheinöd
für Geiselberg, Heltersberg, Hermersberg, Hor-
bach, Schmalenberg und Steinalben

0800/8958958

Wasser (Waldfischbach-Burgalben)
während der Dienstzeit 06333/925-0
nach Dienstschluss 06333/2322

Abwasser und Kanal
für alle Gemeinden 0800/8958958

Strom
für alle Gemeinden (außer Waldfischbach-Bur-
galben) 0800/7977777
Waldfischbach-Burgalben während der Dienst-
zeiten 06333/925-0
nach Dienstschluss 06333/2322

Gas 0800/1003448

Wertstoffhof
Heltersberg/Waldfischbach-Burgalben
Wertstoffhöfe des Landkreises sind Entsor-
gungseinrichtungen, bei denen sowohl ver-
wertbare Abfälle als auch bestimmte Problem-
abfälle aus Privathaushalten angenommen
werden.
Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe:
Heltersberg
Mo - Fr 13.00 - 16.30 Uhr
Sa 08.30 - 12.00 Uhr
Der Wertstoffhof Heltersberg befindet sich bei
der Bauschutt- u. Recyclinganlage,
Tel. 06333/65935.
Waldfischbach-Burgalben
Di, Do 13.00 - 16.30 Uhr
Sa 08.30 - 12.00 Uhr
Der Wertstoffhof Waldfischbach-Burgalben
befindet sich in der Nähe des Bahnhofs,
Tel. 06333/2937.
Donsieders
Mo - Fr 08.30 - 12.00 Uhr

13.00 - 16.30 Uhr
Sa 08.30 - 12.00 Uhr
Der Wertstoffhof Donsieders befindet sich bei
der Bauschuttdeponie zwischen Donsieders
und Clausen, Tel. 06333/5510.
Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbei-
ter der Kreisverwaltung zur Verfügung:

Abfall-Hotline für Privathaushalte:
Herr Lickteig, Tel. 06331/263

Abfallberatung für Gewerbe, Dienstleistungs-
betriebe, Schulen und Kindergärten:
Herr Müller, Tel. 06331/809-238

Bauschuttdeponien und Wertstoffhöfe:
Herr Matheis, Tel. 06331/809-123

Illegale Abfallablagerungen:
Herr Fidyka, Tel. 06331/809-219

Krankenhäuser, Alten- und Pflegeheime
Alten- und Pflegeheim Maria Rosenberg

06333/923300
ASB-Heim Waldfischbach-Burgalben

06333/9245-0
ASB-Heim Waldfischbach-Burgalben
„Haus Kamm“ 06333/775632
Evang. Krankenhaus Zweibrücken 06332/42-0
Krankenhaus Dahn 06391/4010
Krankenhaus Kaiserslautern 0631/2030

Krankenhaus Landstuhl 06371/84-0
Krankenhaus Pirmasens 06331/714-0
Krankenhaus Rodalben 06331/251-0
St. Elisabeth-Krankenhaus Zweibrücken

06332/82-0
Schuldnerberatung
bei der Kreisverwaltung Südwestpfalz
werktags von 8 – 12 Uhr 06331/809-252

Beratung für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Beratungsstelle des Diakonischen Werkes,
Waisenhausstr. 6, Pirmasens 06331/223660
Beratungszeiten nach Vereinbarung

Psychosozialer Dienst
Beratung für Hörgeschädigte, Güterbahnhof-
straße 29, Pirmasens 06331/92634

Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Kreisverband Primasens
Pettenkoferstr. 13-15, 66955 Pirmasens

06331/70026
Dienstleistungen:
Rollstuhlfahrdienst, Mahlzeitendienst „Essen
auf Rädern“,Ausbildungen für Führerscheinbe-
werber und Betriebe
GHG Pfalzblick im ASB
Mehrgenerationenhaus/Haus der Familie
Bahnhofstr. 3, 67714 Waldfischbach-Burgalben

06333/274787 u. 06333/9245-0
Angebote und Dienstleistungen:
Internetcafé, PC-Schulung 50+, Betreuungsan-
gebote und Dienstleistungen für Senioren, Hil-
fen im Alltag, Beratung und Unterstützung,
Kurse von Erziehungsberatern, regelmäßige
Sprechstunden des Diakonischen Werkes zu
Erziehungsfragen (14-tägig montags 14-17
Uhr), Kinderbetreuung, Mittgstisch

Ökumenische Sozialstation
Waldfischbach e.V. AHZ/Pflegestützpunkt
Behandlung/Krankenpflege – Betreuung
Demenz Erkrankter – Haushaltshilfe – Menüser-
vice
24-Stunden Rufbereitschaft 06333/77255

Die Johanniter Kreisverband Westpfalz
24-stündige Bereitschaft für alle Dienstbereiche

06331/2118-0
Zentrale Delaware Ave. 23-25, Pirmasens

06331/211824
Dienstleistungen:
Pflegedienst, Behindertenfahrdienst, Mahlzei-
tendienst, Hausnotruf, Ausbildungen für Füh-
rerscheinbewerber, Familien, Schulen und Be-
triebe

Evangelische – Katholische
Telefonseelsorge

0800/1110111 und 0800/1110222
gebührenfrei – rund um die Uhr – vertraulich

Öffnungszeiten der Postfiliale
Hauptstraße 52, Heltersberg 06333/65492
Montag bis Feitag von 6.00 – 12.30 Uhr
von 14.30 – 18.30 Uhr
Samstag von 6.00 – 14.00 Uhr

Hauptstr. 1a, Hermersberg 06333/65728
Montag bis Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag von 10.00 - 11.00 Uhr

Verkehrsverein
Waldfischbach-Burgalben 06333/77086
Kultur- und Verkehrsverein
Heltersberg 06333/64400

Krankenkassen
AOK Westpfalz 06331/8020
BEK Pirmasens 018500/616300
DAK 06331/148620
KKH 0180/1554924

oder 0180/3554907

Psychologische Beratungsstelle
Caritas-Verband Diözese Speyer Erziehung-,
Ehe- und Lebensberatung
Pirmasens, Klosterstraße 9a 06331/274035
für Erziehungsfragen 06331/274030

Beratungs- und Koordinierungsstelle/
Pflegestützpunkt Waldfischbach
für ältere, kranke und behinderte Menschen
und deren Angehörige, Heinestraße 6, Wald-
fischbach-Burgalben 06333/77259
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr und
nach Vereinbarung.

Haus der Nachhaltigkeit Johanniskreuz
Anschrift:
Johanniskreuz 1a,
67705 Trippstadt,
Tel. 06306/9210-130,
Fax 06303/9210-139
E-mail: hdn@wald-rlp.de oder
Internet: www.hdn-pfalz.de
Öffnungszeiten:
März - Oktober:
10-17 Uhr (außer montags) -
November - Februar: 10-17 Uhr
an Sonn- und Feiertagen
(außer Weihnachten und Neujahr)

Beratungsstelle für
barrierefreies Wohnen
Kreisverwaltung Südwestpfalz
(Untere Bauaufsicht) 06331/809-220

DRK-Kleiderkammer
Die DRK-Kleiderbörse (im ehemaligen Bauhof
der Gemeinde, Hirtenstraße 44) ist jeden Mitt-
woch von 9 – 11 Uhr geöffnet.
Zusätzlich haben wir an den folgenden Freita-
gen von 16 – 18 Uhr geöffnet:
24.7., 7.8., 21.8., 4.9., 18.9., 2.10., 16.10., 30.10,,
13.11., 27.11., 11.12.2009
An diesen Tagen nehmen wir auch gerne Ihre
Kleiderspende an. Bei Bedarf könnten Ihre Alt-
kleider auch abgeholt werden. Bitte wenden
Sie sich an Familie Decker, Telefon 06333/3511.
Bitte bringen Sie gute Kleider in die Kleider-
börse, Altkleider zum Container.

Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Jeden 1. Samstag im Monat findet im DRK-
Haus, Schulstr. 18, Waldfischbach-Burgalben
ein Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
statt.
Für Rückfragen und Informationen

06332/43003
THW
Technisches Hilfswerk Hauenstein
Telefon 06392/993153
Mobil 0174/3388149


